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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

in einer Zeit, in der medizinischer Fortschritt ebenso schnell voranschreitet ie die Erwartungen an Transparenz,
Sicherheit und Spezialisierung, nehmen wir unsere Verantwortung sehr ernst. Als Teil unserer Strategie haben wir
ein Qualitatsmanagementsystem etabliert, das Uber gesetzliche Anforderungen hinausgeht. So sind die Ablaufe
unserer Einrichtung in Anlehnung an die 1SO 9001:2015 ausgerichtet. Wir haben Qualitatsstandards definiert,
patientenorientierte Ablaufe verankert und durch regelméafige Kennzahlenbetrachtung und externe Rickmeldungen
die Grundlage fur einen echten Verbesserungsprozess geschaffen.

Unsere Kliniken - die Stiftungsklinik Weilenhorn, die Donauklinik Neu-Ulm, das Gesundheitszentrum lllertissen und
unser MVZ mit 8 Kassensitzen arbeiten Hand in Hand, um das breite Spektrum stationarer und ambulanter
Leistungen sicherzustellen. Dabei verbinden wir wohnortnahe Versorgung mit hoher Spezialisierung in den
Fachgebieten.

® Allgemein-, Viszeral- und Gefaf3chirurgie mit einem Leistungsspektrum vom Leistenbruch,
Schilddrisenoperationen bis hin zu komplexen Eingriffen an Magen und Dickdarm unter anderem mit einer
qualitatsgesicherten Hernien-Chirurgie (DHG-Siegel)

® Anasthesie und Intensivstation

® Frauenheilkunde und Geburtshilfe in der zertifizierten Geburtsklinik "Baby-Freundlich" (Initiative der WHO und
UNICEF)

® Innere Medizin | unter anderem mit einer Uberregional aufgestellten Kardiologie mit 2 modernsten
Herzkatheter-Laboren, mit Pneumologie und einem Schlaflabor, einer Akutgeriatrie und einer Palliativstation

® Innere Medizin Il unter anderem mit einem Schwerpunkt in der Gastroenterologie mit einer modernen
Endoskopie, Diabetologie und Rheumatologie

® Interdisziplinare Onkologie

® Orthopéadie, Unfall- und Wiederherstellungschirurgie unter anderem mit einem zertifizierten lokalen Trauma-
Zentrum

® Radiologie mit digitalen Rontgengeraten, CT und MRT

® Urologie

® Geriatrische Rehabilitation

® Und auch um hoch qualifizierte Nachwuchskréafte kimmern wir uns in unserer Kreisspitalschule mit hohem
Engagement.

Nicht weniger wichtig sind uns Effizienz und Stabilitat in unseren Prozessen - von der Notfallversorgung tber
Operationen bis hin zur Pflege und Therapie. Wir wollen nicht nur behandeln, sondern heilen und begleiten, nicht nur
reagieren, sondern vorausschauend planen. Auch in wirtschaftlich herausfordernden Zeiten ie dem anstehenden
Umbau und der Umstrukturierung der Kreisspitalstiftung setzen wir auf Transparenz, Fachlichkeit und Menschlichkeit.

Der vorliegende Qualitatsbericht dokumentiert die Leistungen und Entwicklungen unserer Stiftung im Berichtsjahr
2024. Er gibt Ihnen einen umfassenden Einblick in:

® unsere Strukturen, Abteilungen und Fachbereiche

® zentrale Qualitatsmallnahmen, Zertifizierungen und Audits,

® ausgewahlte Kennzahlen zur Behandlungsqualitat, Patientenzufriedenheit und Prozessoptimierung,
® sowie Initiativen zur nachhaltigen Weiterentwicklung - medizinisch, pflegerisch und organisatorisch.

Wir verstehne Qualitat als ganzheitliches Projekt: Sie umfasst nicht nur technische und medizinische Aspekte,
sondern auc hdie gelebten Werte in der Versorgung - Respekt, Zuverlassigkeit und personliche Fursorge. lhr
Vertrauen ist unsere Verpflichtung: Das gilt fur Patientinnen und Patienten ebenso wie fur Mitarbeitende, Partner und
die Region.

Ich lade Sie herzlich ein, diesen bericht als Spiegel unseres Handelns zu sehen - als Versprechen und als Einladung
zugliech. Wir freuen uns Uber Ihre Rickmledungen, Anregungen und das gemeinsame Engagement, damit die
Kreisspitalstiftung WeilRenhorn auch kiinftig fur hervorragende Qualitat, hohe Spezialisierung und echten Mehrwert in
der Gesundheitsversorgung steht.

Mit herzlichen Griufzen
Torsten Strehle
Stiftungsdirektor

Qualitatsbericht 2024 )
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Einleitung

Verantwortliche

Fiir die Vollstandigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitatsbericht: Krankenhausleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Titel, Vorname, Name

Telefon

Fax

E-Mail
Fiir die Erstellung des Qualitatsberichts

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Titel, Vorname, Name

Telefon

Fax

E-Mail

Links

Link zur Internetseite des Krankenhauses

Link zu weiteren Informationen zu diesem

Qualitatsbericht

Qualitatsbericht 2024

Geschaftsfihrung - Stiftungsdirektor
Torsten Strehle

07309 870 1101

07309 870 1199

t.strehle@kreisspitalstiftung.de

Leitung Qualitdtsmanagement
Frank Flemisch

07309 870 1260

0000

f.flemisch@kreisspitalstiftung.de

http://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de

https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/stiftungs
klinik
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A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des

Krankenhausstandorts

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Name

PLZ

Ort

StraRe

Hausnummer

IK-Nummer

Standort-Nummer

Telefon-Vorwahl

Telefon

E-Mail

Krankenhaus-URL

A-1.1 Kontaktdaten des Standorts

Stiftungsklinik WeiRenhorn
89264

WeilRenhorn

Gunzburger StraRRe

41

260970641

773274000

07309

8700
info@kreisspitalstiftung.de

https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/

Stiftungsklinik WeiBenhorn

PLZ

Ort

StraRe

Hausnummer

IK-Nummer

Standort-Nummer

Standort-URL

Qualitatsbericht 2024

89264
WeilRenhorn
Glnzburger StraRe
41

260970641
773274000

https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/
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A-1.2 Leitung des Krankenhauses/Standorts

Leitung des Krankenhauses

Verwaltungsleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Titel, Vorname, Name

Telefon

Fax

E-Mail
Arztliche Leitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Titel, Vorname, Name

Telefon

Fax

E-Mail
Pflegedienstleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Titel, Vorname, Name

Telefon

Fax

E-Mail

Verwaltungsleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Titel, Vorname, Name

Telefon

Fax

E-Mail

Qualitatsbericht 2024

Geschaftsfihrer - Stiftungsdirektor
Torsten Strehle

07309 870 1101

07309 870 1199

t.strehle@kreisspitalstiftung.de

Arztlicher Direktor

Dr. med. Michael Gliick
07309 870 6501

000

m.glueck@kreisspitalstiftung.de

Verbundpflegedirektor
Jirgen Lehmann

0731 804 1101

000

j.lehmann@kreisspitalstiftung.de

Verwaltungsdirektor
Dr. Bastian Fiederling
07309 870 1110
000

b.fiederling@kreisspitalstiftung.de
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Leitung des Standorts

Stiftungsklinik WeiRenhorn - Verwaltungsleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Stiftungsdirektor

Titel, Vorname, Name Torsten Strehle

Telefon 07309 870 1101

Fax 07309 870 1299

E-Mail t.strehle@kreisspitalstiftung.de

Stiftungsklinik WeiRenhorn - Arztliche Leitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Arztlicher Direktor

Titel, Vorname, Name Dr. med. Michael Gliick

Telefon 07309 870 6501

Fax 000

E-Mail m.glueck@kreisspitalstiftung.de

Stiftungsklinik WeiRenhorn - Pflegedienstleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Pflegedienstleitung

Titel, Vorname, Name Franziska Oechsle

Telefon 07309 870 1250

Fax 07309 870 1259

E-Mail f.oechsle@kreisspitalstiftung.de

Stiftungsklinik WeiRenhorn - Verwaltungsleitung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Verwaltungsdirektor

Titel, Vorname, Name Dr. Bastian Fiederling

Telefon 07309 870 1110

E-Mail b.fiederling@kreisspitalstiftung.de

A-2 Name und Art des Krankenhaustragers

Name des Tragers Kreisspitalstiftung Weillenhorn

Qualitatsbericht 2024 )
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Y Stiftungsklinik WeiBenhorn

Trager-Art offentlich

A-3 Universitatsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitdtsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Krankenhaus-Art Trifft nicht zu

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

# Med.pfleg. Leistungsangebot

MPO3 - Angehdrigenbetreuung/-beratung/-seminare

Familiengesprache im Bereich der Palliativversorgung, Sozialdienst allgemein

2 MPO04 - Atemgymnastik/-therapie

wird Uber die Physiotherapie angeboten

MP12 - Bobath-Therapie (fir Erwachsene und/oder Kinder)

wird Uber die Physiotherapie angeboten

4 MP13 - Spezielles Leistungsangebot fiir Diabetiker und Diabetikerinnen

durch die hauseigene Diatassistentin

MP14 - Diat- und Ernahrungsberatung

durch die hauseigene Diatassistentin

6 MP15 - Entlassmanagement/Briickenpflege/Uberleitungspflege
7 MP17 - Fallmanagement/Case Management/Primary Nursing/Bezugspflege

8 MP21 - Kinasthetik

speziell geschulte Mitarbeiter

MP23 - Kreativtherapie/Kunsttherapie/Theatertherapie/Bibliotherapie

Externe Anbieter im Bereich der Palliativstation

10 MP24 - Manuelle Lymphdrainage

wird Uber die Physiotherapie angeboten

MP25 - Massage

wird Uber die Physiotherapie angeboten

11

12 MP26 - Medizinische FuRpflege

Uber externe Dienstleister bei Bedarf

MP27 - Musiktherapie

Externe Anbieter im Bereich der Palliativstation

13

Qualitatsbericht 2024 )
Seite 15



[
/‘ Kliniken der Kreisspitalstiftung
~N

# Med.pfleg. Leistungsangebot

14 MP29 - Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie

Manualtherapie wird Gber die Physiotherapie angeboten

MP31 - Physikalische Therapie/Badertherapie

wird Uber die Physiotherapie angeboten

15

16  MP32 - Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie

wird Uber die Physiotherapie angeboten

17 MP37 - Schmerztherapie/-management

18 MP44 - Stimm- und Sprachtherapie/Logopadie

externer Anbieter

19 MP45 - Stomatherapie/-beratung

externer Anbieter

20 MPA47 - Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthop&adietechnik
21 MP48 - Warme- und Kalteanwendungen

22 MP51 - Wundmanagement

Wundmanager im Haus vorhanden

MP52 - Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

23
Mithilfe des Sozialdienst

24 MP53 - Aromapflege/-therapie

auf Station moglich

MP63 - Sozialdienst

tgl. Erreichbarkeit

25

26 MP68 - Zusammenarbeit mit stationaren Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter
Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege

Mithilfe des Sozialdienst

MP39 - Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie
27 Angehorigen

Erndhrungsberatung, Seelsorge, Beratung durch die Apotheke, etc.

28 MPO09 - Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden

Palliativstation, z.B. Hospizgruppe

MP64 - Spezielle Angebote fiir die Offentlichkeit

Gedenkfeier Palliativstation

29

30 MP16 - Ergotherapie/Arbeitstherapie

in der Akutgeriatrie

Qualitatsbericht 2024 )
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#
31

32

33

Kliniken der Kreisspitalstiftung
Stiftungsklinik Wei3enhorn

Med.pfleg. Leistungsangebot

MP59 - Gedachtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives Training/Konzentrationstraining

in der Akutgeriatrie durch Ergotherapie

MP66 - Spezielles Leistungsangebot fiir neurologisch erkrankte Personen

Spiegeltherapie, Schlucktherapie

MP40 - Spezielle Entspannungstherapie

auf der Palliativstation

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

# Leistungsangebot

1

2

10

11

NM66: Berlicksichtigung von besonderen Erndhrungsbedarfen
NM42: Seelsorge/spirituelle Begleitung

NMO7: Rooming-in

Auf Anfrage. Bei Verfligbarkeit von Betten moglich.

NMO9: Unterbringung Begleitperson (grundsatzlich moglich)

Auf Anfrage. Bei Verfligbarkeit von Betten maglich.

NM11: Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

insgesamt 22

NMA49: Informationsveranstaltungen fir Patienten und Patientinnen

NM69: Information zu weiteren nicht-medizinischen Leistungsangeboten des Krankenhauses (z. B.
Fernseher, WLAN, Tresor, Telefon, Schwimmbad, Aufenthaltsraum)

TV an jedem Bettplatz, Telefon ohne Grundgebiihr, Gemeinschaftsraum auf Akutgeriatrie, Cafeteria

NMO3: Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

insgesamt 23

NM40: Empfangs- und Begleitdienst flir Patienten und Patientinnen sowie Besucher und
Besucherinnen durch ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen

NM60: Zusammenarbeit mit Selbsthilfeorganisationen

in Zusammenarbeit mit dem Sozialdienst

NM68: Abschiedsraum

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

Qualitatsbericht 2024
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A-7.1 Ansprechpartner flir Menschen mit Beeintrachtigung

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Sozialdienst

Titel, Vorname, Name Sozialdienst Sozialdienst

Telefon 07309 870 1252

Fax 000

E-Mail WEI-sozialdienst@kreisspitalstiftung.de

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

# Aspekte der Barrierefreiheit

1

2

BFO9 - Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/auRen)
BFOS8 - Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen

BF21 - Hilfsgerate zur Pflege fiir Patienten und Patientinnen mit besonderem Ubergewicht oder

besonderer KorpergroRe, z.B. Patientenlifter
BF10 - Rollstuhlgerechte Toiletten fiir Besucher und Besucherinnen
BFO6 - Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitdranlagen

BFO02 - Aufzug mit Sprachansage und/oder Beschriftung in erhabener Profilschrift und/oder
Blindenschrift/Brailleschrift

BF24 - Diatetische Angebote

BF22 - Hilfsmittel fiir Patienten und Patientinnen mit besonderem Ubergewicht oder besonderer
Korpergrole, z.B. Anti-Thrombosestriimpfe

Patientenlifter

BF17 - geeignete Betten fiir Patienten und Patientinnen mit besonderem Ubergewicht oder
besonderer KérpergroRe (UbergroRe, elektrisch verstellbar)

Betten elektrisch verstellbar, Bettverldngerung vorhanden, Betten fuir Patienten bis 250 kg.

BF20 - Untersuchungsgerite fiir Patienten und Patientinnen mit besonderem Ubergewicht oder
besonderer KorpergroRe: z.B. Kérperwaagen, Blutdruckmanschetten

BF25 - Dolmetscherdienst

Uiber Mitarbeiter im Haus, Ubersetzerliste im Intranet, ansonsten Hilfe von extern

BF26 - Behandlungsmoglichkeiten durch fremdsprachiges Personal

BF32 - Rdumlichkeiten zur religidsen und spirituellen Besinnung

Klinikkapelle

Qualitatsbericht 2024
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# Aspekte der Barrierefreiheit

14  BF18 - OP-Einrichtungen fiir Patienten und Patientinnen mit besonderem Ubergewicht oder

besonderer KérpergréRe: Schleusen, OP-Tische

BF19 - Réntgeneinrichtungen fiir Patienten und Patientinnen mit besonderem Ubergewicht oder
15 besonderer KorpergroRe

Traglast bis 180 kg moglich

16 BF34 - Barrierefreie ErschlieBung des Zugangs- und Eingangsbereichs fliir Menschen mit

Mobilitatseinschrankungen
17 BF33 - Barrierefreie Erreichbarkeit fir Menschen mit Mobilitdtseinschrankungen
18 BF37 - Aufzug mit visueller Anzeige

BF36 - Ausstattung der Wartebereiche vor Behandlungsraumen mit einer visuellen Anzeige eines
19 zur Behandlung aufgerufenen Patienten

Im Wartebereich der Patientenaufnahme.

20 BF14 - Arbeit mit Piktogrammen

Auf Akutgeriatrie.

BF15 - Bauliche MaRnahmen fiir Menschen mit Demenz oder geistiger Behinderung

Auf Akutgeriatrie.

22 BF41 - Barrierefreie Zugriffsmoglichkeiten auf Notrufsysteme

An allen Bettplatzen und Badern.

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses
A-8.1 Forschung und akademische Lehre

#  Akademische Lehre und weitere ausgewdhlte wissenschaftliche Tatigkeiten

1  FLO3 - Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen
#  Ausbildung in anderen Heilberufen

. HB17 - Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin

eigene Schule fur Pflegeberufe - Kreisspitalschule

2  HBO7 - Operationstechnischer Assistent und Operationstechnische Assistentin (OTA)

In Kooperation mit der Akademie fir Gesundheitsberufe der Uni Ulm

HB19 - Pflegefachfrauen und Pflegefachmanner

eigene Schule furr Pflegeberufe (Kreisspitalschule) und Kooperation mit der Krankenpflegeschule Giinzburg

Qualitatsbericht 2024 )
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A-9 Anzahl der Betten

Anzahl Betten 160
A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationare Fallzahl 8567
Teilstationare Fallzahl 0
Ambulante Fallzahl 15456
StaB. Fallzahl 0

Quialitatsbericht 2024 )
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Arzte und Arztinnen

MaRgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten 0

Anzahl Arztinnen und Arzte insgesamt ohne Belegirzte

Gesamt 65,77
Beschaftigungsverhaltnis Mit 65,57 Ohne 0,2
Versorgungsform Ambulant 5,54 Stationar 60,23

— davon Fachdrztinnen und Facharzte

Gesamt 33,88
Beschaftigungsverhaltnis Mit 33,68 Ohne 0,2
Versorgungsform Ambulant 3,45 Stationdr 30,43

Belegdrztinnen und Belegirzte

Gesamt 4

Arztinnen und Arzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Gesamt 9,86
Beschaftigungsverhaltnis Mit 9,66 Ohne 0,2
Versorgungsform Ambulant 1,48 Stationdr 8,38

- davon Facharztinnen und Fachirzte, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Gesamt 9,86
Beschaftigungsverhaltnis Mit 9,66 Ohne 0,2
Versorgungsform Ambulant 1,48 Stationar 8,38
A-11.2 Pflegepersonal

Maligebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten 38,5

Quialitatsbericht 2024 )
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Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3

Jahre) in Vollkraften

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis

Versorgungsform

Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis

Versorgungsform

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkraften

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis

Versorgungsform

Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis

Versorgungsform

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkraften

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis

Versorgungsform

Mit

Ambulant

Mit

Ambulant

Mit

Ambulant

Mit

Ambulant

Mit

Ambulant

134,54

6,44

46,26

4,78

1,78

0

0,84

0

15,96

0

Pflegefachfrauen und Pflegefachmanner (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt

Beschaftigungsverhaltnis

Qualitatsbericht 2024

Mit

4,74

Ohne

Stationdr

Ohne

Stationdr

Ohne

Stationdr

Ohne

Stationdr

Ohne

Stationar

Ohne

134,54

128,1

46,26

41,48

1,78

1,78

0,84

0,84

15,96

15,96

4,74
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Versorgungsform Ambulant 0,26 Stationar 4,48

Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt 1,96
Beschaftigungsverhaltnis Mit 1,96 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,26 Stationar 1,7

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkraften

Gesamt 5,8
Beschaftigungsverhaltnis Mit 5,8 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 5,8

Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt 0,5
Beschaftigungsverhaltnis Mit 0,5 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 0,5

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkraften

Gesamt 10,71
Beschaftigungsverhaltnis Mit 10,71 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,9 Stationdar 9,81

Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt 3,69
Beschaftigungsverhaltnis Mit 3,69 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,18 Stationar 3,51

Operationstechnische Assistentinnen und Operationstechnische Assistenten (Ausbildungsdauer 3

Jahre) in Vollkraften

Gesamt 6,7
Beschaftigungsverhaltnis Mit 6,7 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,92 Stationar 5,78

Qualitatsbericht 2024 )
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Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis

Versorgungsform

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkraften

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis

Versorgungsform

Ohne Fachabteilungszuordnung

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis

Versorgungsform

Mit

Ambulant

Mit

Ambulant

Mit

Ambulant

6,7

0,92

14,96

0,71

1,32

0,37

Ohne

Stationar

Ohne

Stationar

Ohne

Stationar

6,7

5,78

14,96

14,25

1,32
0

0,95

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

SP04 - Diatassistentin und Diatassistent

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis

Versorgungsform

SPO5 - Ergotherapeutin und Ergotherapeut

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis

Versorgungsform

SP21 - Physiotherapeutin und Physiotherapeut

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis

Versorgungsform

Qualitatsbericht 2024

Mit

Ambulant

Mit

Ambulant

Mit

Ambulant

2,31

51

Ohne

Stationar

Ohne

Stationdr

Ohne

Stationar

2,31

2,31

51

51

Seite 24



Kliniken der Kreisspitalstiftung
"\\,' Stiftungsklinik WeiBenhorn

SP23 - Diplom-Psychologin und Diplom-Psychologe

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis Mit 0,5 Ohne
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar

SP25 - Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis Mit 1,05 Ohne
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar

SP26 - Sozialpadagogin und Sozialpadagoge

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis Mit 2,15 Ohne
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar

SP32 - Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder Vojta

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis Mit 2 Ohne
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar

SP42 - Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis Mit 2 Ohne
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar

SP55 - Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin und Medizinisch-technischer

Laboratoriumsassistent (MTLA)

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis Mit 7,88 Ohne
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar

Qualitatsbericht 2024

0,5

0,5

1,05

1,05

2,15

2,15

7,88

7,88
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SP56 - Medizinisch-technische Radiologieassistentin und Medizinisch-technischer Radiologieassistent

(MTRA)

Gesamt 10,65
Beschaftigungsverhaltnis Mit 10,65 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 10,65

SP28 - Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement

Gesamt 3
Beschaftigungsverhaltnis Mit 3 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 3

Quialitatsbericht 2024 )
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung
A-12.1 Qualitdatsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitung Qualitdtsmanagement
Titel, Vorname, Name Frank Flemisch

Telefon 07309 870 1260

Fax 000

E-Mail f.flemisch@kreisspitalstiftung.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form
eines Lenkungsgremiums bzw. einer
Steuergruppe, die sich regelmaRig zum
Thema austauscht

Wenn ja

N ) ) ) Stiftungsdirektion, Chefarzte, Pflegedirektion,
Beteiligte Abteilungen/Funktionsbereiche o ) .
Qualitdatsmanagement, sonstige beteiligte Personen

Tagungsfrequenz des Gremiums guartalsweise

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person

Fiir das klinische Risikomanagement . o
) entspricht den Angaben zum Qualitatsmanagement
verantwortliche Person

Qualitatsbericht 2024 .
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Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form

eines Lenkungsgremiums bzw. einer

ja —wie Arbeitsgruppe Qualitdtsmanagement

Steuergruppe, die sich regelmafRig zum

Thema Risikomanagement austauscht

Instrumente und MaRnahmen

# Instrument bzw. MaRnahme

1

2

RM13: Anwendung von standardisierten OP-Checklisten
RMO1: Ubergreifende Qualitits- und/oder Risikomanagement-Dokumentation (QM/RM-
Dokumentation) liegt vor

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Krankenhaushandbuch, CIRS, Fehlermanagement,

Malnahmenplanung, Dokumentenmanagement, Riickmeldemanagement, Risikomanagement,
Prozessmanagement.

Letzte Aktualisierung: 19.08.2022
RMO02: Regelmalige Fortbildungs- und SchulungsmaBnahmen

RMO6: Sturzprophylaxe

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Sturzprophylaxe

Letzte Aktualisierung: 25.08.2025

RMO7: Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe (z.B. ,,Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege®)

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Dekubitusprophylaxe

Letzte Aktualisierung: 10.06.2024

RM12: Verwendung standardisierter Aufklarungsbogen

RMO4: Klinisches Notfallmanagement
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Alarm- und Einsatzplan

Letzte Aktualisierung: 12.12.2024
RM10: Strukturierte Durchfiihrung von interdisziplindren Fallbesprechungen/-konferenzen

RM17: Standards fur Aufwachphase und postoperative Versorgung
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Patientenfragebogen Aufwachraum

Letzte Aktualisierung: 01.02.2024
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Instrumente und MaRnahmen

# Instrument bzw. MaRnahme

10 RMOS: Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden MaRnahmen
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Freiheitsentziehende MaRnahmen

Letzte Aktualisierung: 19.08.2024

RMO5: Schmerzmanagement
11  Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Schmerztherapie ambulante und stationare Patienten

Letzte Aktualisierung: 06.12.2022

12 RM18: Entlassungsmanagement
Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: KP 3 Entassmanagement Akut-Haus

Letzte Aktualisierung: 19.08.2022

RM16: Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und Patientenverwechselungen
13  Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: SOP Patientenidentifikation
Letzte Aktualisierung: 25.06.2025

Zu RM10: Strukturierte Durchfiihrung von interdisziplindren Fallbesprechungen/-konferenzen

¥ Tumorkonferenzen

Mortalitats- und Morbiditatskonferenzen
M Palliativbesprechungen

¥ Qualitatszirkel

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Internes Fehlermeldesystem

Wird in der Einrichtung ein internes |
a
Fehlermeldesystem eingesetzt?

Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

# Instrument bzw. MaRnahme

IFO2: Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen
Frequenz: quartalsweise

2 IF03: Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung
von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

Frequenz: quartalsweise

Qualitatsbericht 2024 )
Seite 29



Kliniken der Kreisspitalstiftung
Stiftungsklinik WeiBenhorn

A

Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

# Instrument bzw. MaRnahme

IFO1: Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem liegen

3 vor

Letzte Aktualisierung: 07.08.2025

Details

Gremium, das die gemeldeten Ereignisse

Ja
regelmaRig bewertet
Wenn ja, Tagungsfrequenz des Gremiums bei Bedarf
Umgesetzte VeranderungsmalRnahmen bzw.
sonstige konkrete MalRnahmen zur Qualitatszirkel

Verbesserung der Patientensicherheit

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsibergreifenden Fehlermeldesystemen

Einrichtungsiibergreifendes Fehlermeldesystem (Critical Incident Reporting System/CIRS)

Teilnahme an einem
einrichtungsiibergreifenden Nein

Fehlermeldesystem
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A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygienikerinnen und Krankenhaushygieniker

Anzahl (in Personen)

Erlduterungen

1

extern

Hygienebeauftragte Arztinnen und hygienebeauftragte Arzte

Keine Angabe aufgrund fehlender
landesrechtlicher Vorgaben

Anzahl (in Personen)

Hygienefachkrafte (HFK)

Keine Angabe aufgrund fehlender

landesrechtlicher Vorgaben

Anzahl (in Personen)

Hygienebeauftragte in der Pflege

Keine Angabe aufgrund fehlender

landesrechtlicher Vorgaben

Anzahl (in Personen)

Nein

Nein

Nein

20

A-12.3.1.1 Hygienekommission

Hygienekommission

Wurde eine Hygienekommission

eingerichtet?

Wenn ja, Tagungsfrequenz der

Hygienekommission

Kontaktdaten des Kommissionsvorsitzenden

Funktion / Arbeitsschwerpunkt

Titel, Vorname, Name

Quialitatsbericht 2024
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Telefon 07309 870 2600
Fax 07309 870 2599
E-Mail r.knaus@kreisspitalstiftung.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefalRkatheterassoziierter Infektionen

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor

Auswahl Ja

Der Standard thematisiert insbesondere

1  Hygienische Handedesinfektion Ja

2  Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit addaquatem Ja
Hautantiseptikum

3 Beachtung der Einwirkzeit Ja

Anwendung weiterer HygienemaRnahmen

# Option TTEL

1  Sterile Handschuhe Ja
2 Steriler Kittel Ja
3 Kopfhaube Ja
4  Mund-Nasen-Schutz Ja
5  Steriles Abdecktuch Ja

Der Standard wurde durch die Geschiftsfiihrung oder die Hygienekommission autorisiert

Auswahl Ja

Standortspezifischer Standard fiir die Uberpriifung der Liegedauer von zentralen

Venenverweilkathetern liegt vor

Auswahl Ja
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Der Standard (Liegedauer) wurde durch die Geschiftsfiihrung oder die Hygienekommission autorisiert

Auswahl Ja

A-12.3.2.2 Durchfiihrung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Leitlinie zur Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur

Ja
Antibiotikatherapie liegt vor
Die Leitlinie ist an die aktuelle )
a
lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst
Die Leitlinie wurde durch die
Geschaftsfihrung oder die |
a

Arzneimittelkommission oder die

Hygienekommission autorisiert

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor

Auswahl Ja

Der Standard thematisiert insbesondere

# Option TTEL

1  Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe Ja

2  Zuverwendende Antibiotika (unter Berticksichtigung des zu erwartenden Ja
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage)

3 Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe Ja

Der Standard wurde durch die Geschiftsfiihrung oder die Arzneimittelkommission oder die

Hygienekommission autorisiert

Auswahl Ja

Quialitatsbericht 2024 )
Seite 33



Kliniken der Kreisspitalstiftung
"V Stiftungsklinik WeiBenhorn

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten und jeder operierten
Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der ,,WHO Surgical Checklist“ oder anhand

eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert iiberpriift

Auswahl Ja
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A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor

Auswahl Ja

Der interne Standard thematisiert insbesondere

# Option TTEL

1  Hygienische Handedesinfektion (vor, ggf. wahrend und nach dem Verbandwechsel) Ja

2  Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer Ja
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

3 Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden Ja
4  Prifung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage Ja

Meldung an den Arzt oder die Arztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine
postoperative Wundinfektion

Der interne Standard wurde durch die Geschiftsfiihrung oder die Arzneimittelkommission oder die

Hygienekommission autorisiert

Auswahl Ja

A-12.3.2.4 Handedesinfektion

Allgemeinstationen

Der Handedesinfektionsmittelverbrauch |
a
wurde auf allen Allgemeinstationen erhoben

Handedesinfektionsmittelverbrauch auf Allgemeinstationen

Handedesinfektionsmittelverbrauch auf allen
Allgemeinstationen (Einheit: 24,08
ml/Patiententag)

Intensivstationen

Angabe des
Handedesinfektionsmittelverbrauchs auf True (FALSCHE ZUORDNUNG!)
allen Intensivstationen
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Handedesinfektionsmittelverbrauch auf Intensivstationen

Handedesinfektionsmittelverbrauch auf allen

16,3
Intensivstationen (Einheit: ml/Patiententag)

Die Erfassung des Hindedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen

Auswahl Ja
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A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Umgang mit Patienten mit MRE (1)

# Option Auswahl

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und
Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass

1 strukturierte Vorgaben existieren, wie Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit  Ja
resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des
Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden)

2 Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Ja
Besiedlung oder Infektion durch Methicillinresistente Staphylokokkus aureus (MRSA)
erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke node.html).

Umgang mit Patienten mit MRE (2)

# Option Auswahl

Es erfolgen regelmaRige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und
1  Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten Ja
und Patientinnen

2  Eserfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI- Ja
Empfehlungen.

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

Hygienebezogenes Risikomanagement

# Instrument bzw. MaRnahme

HMO5: Jahrliche Uberpriifung der Aufbereitung und Sterilisation von Medizinprodukten
Frequenz: jahrlich

2  HMO2: Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des nationalen
Referenzzentrums fiir Surveillance von nosokomialen Infektionen

HMO03: Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder internationalen Netzwerken zur
3  Pravention von nosokomialen Infektionen

Name: Allgauer Hygienetag, Limbach-Gruppe

4  HMO4: Teilnahme an der (freiwilligen) ,Aktion Saubere Hande“ (ASH)
Teilnahme ASH: Teilnahme (ohne Zertifikat)
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Hygienebezogenes Risikomanagement

# Instrument bzw. MaRnahme

HMOQ9: Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen

Frequenz: jahrlich

Zu HMO02: Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des nationalen

Referenzzentrums fiir Surveillance von nosokomialen Infektionen

M HAND-KISS
ITS-KISS

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Lob- und Beschwerdemanagement

Lob- und Beschwerdemanagement Erfiillt?
Ja
1 Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und https://www.stiftungsklinik-weissenhorn,
Beschwerdemanagement eingefiihrt. de/sk/gaestebuch/
lhre.Meinung@kreisspitalstiftung.de
2 Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept Ja
zum Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung,
Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung,
Beschwerdeauswertung).
3 Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit |
a
miindlichen Beschwerden.
4 Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit Ja
schriftlichen Beschwerden.
c Die Zeitziele fiir die Rlickmeldung an die Beschwerdefiihrer oder |
a
Beschwerdefiihrerinnen sind schriftlich definiert.
6 Eine Ansprechperson fiir das Beschwerdemanagement mit Ja
definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt. http://www.stiftungsklinik-weissenhorn.d
e/sk/stiftungsklinik/
. Ein Patientenflrsprecher oder eine Patientenfiirsprecherin mit Nei
ein
definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt.
8 Anonyme Eingabemoglichkeiten von Beschwerden Ja
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Lob- und Beschwerdemanagement

# Lob- und Beschwerdemanagement Erfiillt?

Ja

9 Patientenbefragungen
Patientenbefragung via Feedbackbogen

10 Einweiserbefragungen Nein

Ansprechperson mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitung Qualitditsmanagement
Titel, Vorname, Name Frank Flemisch

Telefon 07309 870 1260

Fax 00

E-Mail gm@kreisspitalstiftung.de

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS)

AMTS ist die Gesamtheit der MaBnahmen zur Gewahrleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit
dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken flur Patientinnen und Patienten bei der
Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung fir die erfolgreiche Umsetzung dieser MaBnahmen
ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der taglichen Routine in einem interdisziplindren und
multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Verantwortliches Gremium

Art des Gremiums Arzneimittelkommission

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Verantwortliche Person

Wurde eine verantwortliche Person ) ) o o
ja — eigenstandige Position AMTS
festgelegt?

Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Leitung Apotheke
Titel, Vorname, Name Michaela Maier
Telefon 0731 804 1180
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Fax 0731 804 2189

E-Mail m.maier@kreisspitalstiftung.de

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker 0

Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 0

A-12.5.4 Instrumente und MaRnahmen

Die Instrumente und MalRnahmen zur Forderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf
den typischen Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationéren Patientenversorgung dargestellt. Eine
Besonderheit des Medikationsprozesses im stationdren Umfeld stellt das Uberleitungsmanagement bei
Aufnahme und Entlassung dar. Die im Folgenden gelisteten Instrumente und MaBnahmen adressieren
Strukturelemente, z. B. besondere EDV-Ausstattung und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, wie
Arbeitsbeschreibungen fur besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw. Konzepte zur Sicherung
typischer Risikosituationen. Zusatzlich kénnen bewahrte MaBnahmen zur Vermeidung von bzw. zum
Lernen aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten
es sich bereits auseinandergesetzt, bzw. welche MalRnahmen es konkret umgesetzt hat.

Instrumente und MaBnahmen AMTS

# Instrument bzw. MaRnahme

1  ASO01: Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu AMTS bezogenen Themen

2 ASO04: Elektronische Unterstiitzung des Aufnahme- und Anamnese-Prozesses (z. B. Einlesen von
Patientenstammdaten oder Medikationsplan, Nutzung einer Arzneimittelwissensdatenbank,
Eingabemaske fiir Arzneimittel oder Anamneseinformationen)

AS08: Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer Arzneimittelinformationssysteme (z. B.
Lauer-Taxe®, ifap klinikCenter®, Gelbe Liste®, Fachinfo-Service®)

4  AS09: Konzepte zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung von Arzneimitteln

AS10: Elektronische Unterstlitzung der Versorgung von Patientinnen und Patienten mit
Arzneimitteln

6 AS12: MaBnahmen zur Minimierung von Medikationsfehlern

7  AS13: Malnahmen zur Sicherstellung einer liickenlosen Arzneimitteltherapie nach Entlassung

Zu AS09: Konzepte zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung von Arzneimitteln

M Bereitstellung einer geeigneten Infrastruktur zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung
M Zubereitung durch pharmazeutisches Personal
M Anwendung von gebrauchsfertigen Arzneimitteln bzw. Zubereitungen
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Zu AS10: Elektronische Unterstiitzung der Versorgung von Patientinnen und Patienten mit

Arzneimitteln

Vorhandensein von elektronischen Systemen zur Entscheidungsunterstitzung (z.B. Meona®, Rpdoc®,
AIDKIinik®, ID Medics® bzw. ID Diacos® Pharma)
Sonstige elektronische Unterstiutzung (bei z.B. Bestellung, Herstellung, Abgabe)

Zu AS12: MaBnahmen zur Minimierung von Medikationsfehlern

Fallbesprechungen
M MafRnahmen zur Vermeidung von Arzneimittelverwechslung
Spezielle AMTS-Visiten (z. B. pharmazeutische Visiten, antibiotic stewardship, Ernahrung)

Zu AS13: MaBnahmen zur Sicherstellung einer liickenlosen Arzneimitteltherapie nach Entlassung

Aushéndigung von arzneimittelbezogenen Informationen fir die Weiterbehandlung und
Anschlussversorgung der Patientin oder des Patienten im Rahmen eines (ggf. vorlaufigen) Entlassbriefs
Aushandigung des Medikationsplans

M bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe oder Ausstellung von Entlassrezepten

A-12.6 Pravention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

GemanR Teil A 8 4 Absatz 2 in Verbindung mit Teil B Abschnitt | § 1 der Qualitatsmanagement-Richtlinie
haben sich Einrichtungen, die Kinder und Jugendliche versorgen, gezielt mit der Pravention von und
Intervention bei (sexueller) Gewalt und Missbrauch bei Kindern und Jugendlichen zu befassen (Risiko- und
Gefahrdungsanalyse) und — der Gr63e und Organisationsform der Einrichtung entsprechend — konkrete
Schritte und MaRnahmen abzuleiten (Schutzkonzept). In diesem Abschnitt geben Krankenhauser, die
Kinder und Jugendliche versorgen, an, ob sie gemé&R Teil A § 4 Absatz 2 in Verbindung mit Teil B Abschnitt
I § 1 der Qualitdtsmanagement-Richtlinie ein Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und
Jugendlichen aufweisen.

Pravention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

Praventions- und InterventionsmafRhahmen

Nein
vorgesehen?
Schutzkonzept gegen Gewalt liegt vor
Auswahl Keine Versorgung von Kindern und Jugendlichen

A-13 Besondere apparative Ausstattung

# Geratenummer 24h verfiigbar

1 AAO01 - Angiographiegeradt/DSA Ja
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Geratenummer 24h verfiigbar

2 AA10 - Elektroenzephalographiegerat (EEG) Ja

Keine Angabe
3 AA50 - Kapselendoskop forderlich
erforderlic

4  AA22 - Magnetresonanztomograph (MRT) Nein
5 AAO08 - Computertomograph (CT) Ja
6 AAA43 - Elektrophysiologischer Messplatz mit EMG, NLG, VEP, SEP, AEP Keine Angabe

erforderlich

7  AAl4 - Gerat fur Nierenersatzverfahren Ja

8 AA57 - Radiofrequenzablation (RFA) und/oder andere Keine Angabe
Thermoablationsverfahren erforderlich

9 AA69 - Linksherzkatheterlabor (X) Ja

10 AAS3O - Single-Photon-Emissionscomputertomograph (SPECT) Keine Angabe

erforderlich
aktuell stillgelegt

Keine Angabe
11  AA32 - Szintigraphiescanner/Gammasonde erforderlich

aktuell stillgelegt

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GBA gemaR § 136¢ Absatz 4 SGB V

Alle Krankenhauser gewéhrleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im
Notfall. Dartber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen
in Krankenh&usern im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhauser, die
festgelegte Anforderungen an eine von drei Notfallstufen erfullen, durch Vergttungszuschlage finanziell
unterstutzt werden. Krankenhauser, die die Anforderungen an eine der drei Stufen nicht erftllen, erhalten
keine Zuschlage. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von Notfallstrukturen teil und
gewébhrleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschlage vor.

A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe

Teilnahme an einer Notfallstufe

) ) Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung
Notfallstufe bereits vereinbart?
zugeordnet

Stufen der Notfallversorgung

Basisnotfallversorgung (Stufe 1)
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Umstand der Zuordnung zur Notfallstufe 1

Erfillung der Voraussetzungen der jeweiligen
Umstand Notfallstufe gemal Abschnitt IIl - V der Regelungen zu
den Notfallstrukturen des G-BA.

A-14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

Voraussetzungen des Moduls der Spezialversorgung

Erfallt Nein

A-14.4 Kooperation mit Kassenarztlicher Vereinigung (gemall § 6 Abs. 3 der der Regelungen zu den

Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfligt Giber eine

Notdienstpraxis, die von der Kassenarztlichen

Ja
Vereinigung in oder an dem Krankenhaus
eingerichtet wurde.
Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist
gemaR § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2
Alternative 2 SGB V in den vertragsarztlichen ;
a

Notdienst durch eine
Kooperationsvereinbarung mit der
Kassenarztlichen Vereinigung eingebunden.
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B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1500] Allgemeine Chirurgie

B-[1500].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung

Name der ) ‘ )
L L . Allgemeine Chirurgie
Organisationseinheit/Fachabteilung

B-[1500].1.1 Fachabteilungsschlissel

#  Fachabteilungsschliissel

1 1500 - Allgemeine Chirurgie

B-[1500].1.2 Arztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Titel, Vorname, Name

Telefon

Fax

E-Mail

Strasse

Hausnummer

PLZ

Ort

Chefarzt / Chefarztin

Chefarzt

Dr. med. Robert Knaus

07309 870 2550

07309 870 2599
r.knaus@kreisspitalstiftung.de
Gunzburger StraRRe

41

89264

Weillenhorn

https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizi

n/allgemein-viszeral-gefaesschirurgie.php

B-[1500].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus halt sich bei der
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Vereinbarung von Vertragen mit leitenden
Arzten und Arztinnen dieser o )
o o ) ) Keine Zielvereinbarungen geschlossen
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September

2014 nach § 135¢ SGB V

B-[1500].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VC17 - Offen-chirurgische und endovaskulare Behandlung von GefaRerkrankungen

2 VRO8 - Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstéandige Leistung
3 VR10 - Computertomographie (CT), nativ

4 VR11 - Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

5 VR23 - Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel
6 VR22 - Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

7 VR24 - Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren
8 VR26 - Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
9 VR41 - Interventionelle Radiologie

10 VC71 - Notfallmedizin

11 VC67 - Chirurgische Intensivmedizin

12 V(55 - Minimalinvasive laparoskopische Operationen

13 VC29 - Behandlung von Dekubitalgeschwiiren

14  VI29 - Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

15 VC57 - Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

16 VC56 - Minimalinvasive endoskopische Operationen

17 VC58 - Spezialsprechstunde

18 V(62 - Portimplantation

19 VC19 - Diagnostik und Therapie von vendsen Erkrankungen und Folgeerkrankungen

Sonographie; Akut-, Verlaufs-, Sekundartherapie

20 VC21 - Endokrine Chirurgie
21 VC22 - Magen-Darm-Chirurgie

22 VC23 - Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie
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y

# Medizinische Leistungsangebote

VC24 - Tumorchirurgie
23

Im Rahmen der Palliativsituation

24  V(C18 - Konservative Behandlung von arteriellen GefaRerkrankungen
25 V(OO - (,Sonstiges”): Expertise fiir alle Pateinten unter Antikoagulation
26 VN19 - Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

27  VRO1 - Konventionelle Rontgenaufnahmen

28 VR44 - Teleradiologie

29 VRO09 - Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

30 VR12 - Computertomographie (CT), Spezialverfahren

31 VRO2 - Native Sonographie

32 VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

B-[1500].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 891

Teilstationare Fallzahl 0

ICD-10-GM-

Ziffer ICD-Bezeichnung Fallzahl
1 K80 Cholelithiasis 113
2 K56 Paralytischer lleus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 94
3 K35 Akute Appendizitis 82
4 K57 Divertikulose des Darmes 70
5 R10 Bauch- und Beckenschmerzen 48
6 A46 Erysipel [Wundrose] 41
7 E11 Diabetes mellitus, Typ 2 29
8 K60 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 26
9 K64 Hamorrhoiden und Perianalvenenthrombose 26
10 K61 Abszess in der Anal- und Rektalregion 25
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ICD-10-GM-
Ziffer

ICD-Bezeichnung Fallzahl

11 | o9 Sonstige und nicht ndher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 55
infektiosen und nicht naher bezeichneten Ursprungs

12 K81 Cholezystitis 23
13 K59 Sonstige funktionelle Darmstorungen 23
14 K43 Hernia ventralis 22
15 N20 Nieren- und Ureterstein 19
16 K40 Hernia inguinalis 18
17 LO2 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 12
18 170 Atherosklerose 10
19 K42 Hernia umbilicalis 10
20 L89 Dekubitalgeschwiir und Druckzone 10
21 N13 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 10
22 K29 Gastritis und Duodenitis 9
23  T81 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 7
24 K62 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 6
25 K36 Sonstige Appendizitis 6
26 K50 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 6
27 LO3 Phlegmone 5
28 NI10 Akute tubulointerstitielle Nephritis 5
29 K55 Gefallkrankheiten des Darmes 5
30 (18 Bosartige Neubildung des Kolons 5
# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl
1 K80 Cholelithiasis 113
2 K56 Paralytischer lleus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 94
3 K35 Akute Appendizitis 82
4 K57 Divertikulose des Darmes 70
5 R10 Bauch- und Beckenschmerzen 48

Qualitatsbericht 2024 )
Seite 47



[
/‘ Kliniken der Kreisspitalstiftung
~N

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl
6 A46 Erysipel [Wundrose] 41
7 E11 Diabetes mellitus, Typ 2 29
8 K64 Hamorrhoiden und Perianalvenenthrombose 26
9 K60 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 26
10 A09 Sonstige und nicht naher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 25

infektiosen und nicht ndher bezeichneten Ursprungs

11 K61l Abszess in der Anal- und Rektalregion 25
12 K59 Sonstige funktionelle Darmstoérungen 23
13 K81 Cholezystitis 23
14 K43 Hernia ventralis 22
15 N20 Nieren- und Ureterstein 19
16 K40 Hernia inguinalis 18
17 LO2 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 12
18 L89 Dekubitalgeschwiir und Druckzone 10
19 N13 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 10
20 170 Atherosklerose 10
21 K42 Hernia umbilicalis 10
22 K29 Gastritis und Duodenitis 9
23  T81 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 7
24 K50 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 6
25 K36 Sonstige Appendizitis 6
26 K62 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 6
27 C18 Bosartige Neubildung des Kolons 5
28 N30 Zystitis 5
29 K55 Gefallkrankheiten des Darmes 5
30 LO3 Phlegmone 5
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B-[1500].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS Code (N-
. OPS-Bezeichnung Anzahl
stellig)
1 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 174
2 9-984 Pflegebediirftigkeit 142
3 5-511 Cholezystektomie 120
4 5-470 Appendektomie 95

s 8.930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 61
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

6 5-469 Andere Operationen am Darm 45
7 1-632 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie 40
8 5-932 Art des verwendeten Materials flir Gewebeersatz und 39
Gewebeverstarkung
9 3-207 Native Computertomographie des Abdomens 37
10 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 32
11  5-490 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 27
12 5-493 Operative Behandlung von Hamorrhoiden 26
13  5-541 Laparotomie und Er6ffnung des Retroperitoneums 25
14 3-054 Endosonographie des Duodenums 25
15 5-491 Operative Behandlung von Analfisteln 22
16 5-896 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 21

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut

Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengangen
17 1-440 19
und Pankreas

18 8-831 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvendse Gefalle 18

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des
19 8-931 18
zentralen Venendruckes

20 5-530 Verschluss einer Hernia inguinalis 17
21 5-534 Verschluss einer Hernia umbilicalis 16
22 8-800 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 16

Thrombozytenkonzentrat

23 5-455 Partielle Resektion des Dickdarmes 15
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OPS Code (N- :

stellig) OPS-Bezeichnung Anzahl
24 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 14
25 5-865 Amputation und Exartikulation Ful3 14
26 3-055 Endosonographie der Gallenwege und der Leber 13
27 3-056 Endosonographie des Pankreas 13
28 5-892 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 13
29 8-190 Spezielle Verbandstechniken 12
30 5-513 Endoskopische Operationen an den Gallengangen 12
# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl
1 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 174
2 9-984 Pflegebediirftigkeit 142
3 5-511 Cholezystektomie 120
4 5-470 Appendektomie 95

. 8.930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 61
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

6 5-469 Andere Operationen am Darm 45
7 1-632 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie 40
8 5-932 Art des verwendeten Materials fiir Gewebeersatz und 39
Gewebeverstarkung
9 3-207 Native Computertomographie des Abdomens 37
10 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 32
11  5-490 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 27
12 5-493 Operative Behandlung von Hamorrhoiden 26
13  3-054 Endosonographie des Duodenums 25
14 5-541 Laparotomie und Eréffnung des Retroperitoneums 25
15 5-491 Operative Behandlung von Analfisteln 22
16 5-896 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 21

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
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# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengangen
17 1-440 19
und Pankreas

18 8-931 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des 18
zentralen Venendruckes

19 8-831 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralventse GefalRe 18
20 5-530 Verschluss einer Hernia inguinalis 17

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
21 8-800 16
Thrombozytenkonzentrat

22 5-534 Verschluss einer Hernia umbilicalis 16
23 5-455 Partielle Resektion des Dickdarmes 15
24  5-865 Amputation und Exartikulation FuR 14
25  3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 14
26 5-892 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 13
27 3-056 Endosonographie des Pankreas 13
28 3-055 Endosonographie der Gallenwege und der Leber 13
29 5-916 Tempordre Weichteildeckung 12
30 5-513 Endoskopische Operationen an den Gallengangen 12

B-[1500].8 Ambulante Behandlungsmoglichkeiten

#  Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz
1  AMOS - Notfallambulanz (24h)

2  AMI0 - Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V

3 AMO7 - Privatambulanz

4  AM11 - Vor- und nachstationare Leistungen nach § 115a SGB V

B-[1500].8.1 Leistungen der Ambulanz (auRer AM06, AM17)

# Ambulanz Leistung

1 AM10 VRO1 - Konventionelle Rontgenaufnahmen
2 AM10 VRO09 - Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren
3 AM10 VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern
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# Ambulanz  Leistung

4 AMO8 VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

5 AMO08 VC18 - Konservative Behandlung von arteriellen GefaRBerkrankungen

6 AMO08 VC19 - Diagnostik und Therapie von vendsen Erkrankungen und Folgeerkrankungen
7 AMO08 VC55 - Minimalinvasive laparoskopische Operationen

8 AMO08 VC56 - Minimalinvasive endoskopische Operationen

9 AMO08 VC62 - Portimplantation

10 AMO7 VC18 - Konservative Behandlung von arteriellen GefaRerkrankungen

11 AMO07 VC19 - Diagnostik und Therapie von vendsen Erkrankungen und Folgeerkrankungen
12  AMO7 VC26 - Metall-/Fremdkérperentfernungen

13  AMO7 VC55 - Minimalinvasive laparoskopische Operationen

14 AMO7 VC56 - Minimalinvasive endoskopische Operationen

15 AMO7 VC62 - Portimplantation

16 AMO7 VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

17 AM11 VRO1 - Konventionelle Rontgenaufnahmen

18 AM11 VROS - Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstidndige Leistung

19 AM11 VRO9 - Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

20 AM11 VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

21 AM11 VC18 - Konservative Behandlung von arteriellen GefaRBerkrankungen

22 AM11 VC19 - Diagnostik und Therapie von vendsen Erkrankungen und Folgeerkrankungen
23 AM11 VC26 - Metall-/Fremdkérperentfernungen

24  AM11 VC55 - Minimalinvasive laparoskopische Operationen

25 AM11 VC56 - Minimalinvasive endoskopische Operationen

26 AM11 VC62 - Portimplantation

B-[1500].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

# OPS-Ziffer Bezeichnung Fallzahl

Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:
1 5-492.00 34
Exzision: Lokal
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#

2

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Qualitatsbericht 2024

OPS-Ziffer

5-399.5

5-493.71

5-530.31

9-999

5-530.33

5-897.0

5-493.20

5-490.1

5-399.7

5-534.1

5-493.21

5-401.50

5-493.70

5-534.03

5-482.10

5-612.1

5-892.1b

Bezeichnung

Andere Operationen an BlutgefaRen: Implantation oder Wechsel von
venosen Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur
Schmerztherapie)

Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Ligatur einer A.

haemorrhoidalis: Mit rektoanaler Rekonstruktion [Recto-anal-repair]

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem

oder xenogenem Material: Laparoskopisch transperitoneal [TAPP]
Nicht belegte Schlisselnummern

Verschluss einer Hernia inguinalis: Mit alloplastischem, allogenem
oder xenogenem Material: Offen chirurgisch, epifaszial (anterior)

Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis: Exzision

Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Exzision (z.B. nach
Milligan-Morgan): 1 Segment

Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion: Exzision

Andere Operationen an BlutgefaRen: Entfernung von vendsen
Katheterverweilsystemen (z.B. zur Chemotherapie oder zur

Schmerztherapie)

Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, mit

plastischem Bruchpfortenverschluss

Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Exzision (z.B. nach
Milligan-Morgan): 2 Segmente

Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefaf3e: Inguinal, offen

chirurgisch: Ohne Markierung

Operative Behandlung von Hamorrhoiden: Ligatur einer A.
haemorrhoidalis: Ohne rektoanale Rekonstruktion [Recto-anal-
repair]

Verschluss einer Hernia umbilicalis: Offen chirurgisch, ohne

plastischen Bruchpfortenverschluss: Ohne weitere MaRnahmen

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe
des Rektums: Submukdse Exzision: Peranal

Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe: Partielle
Resektion

Andere Inzision an Haut und Unterhaut: Drainage: Bauchregion

Fallzahl

29

20

17

12

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
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# OPS-Ziffer Bezeichnung Fallzahl
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals:

19 5-492.01 T <4
Exzision: Tief

20 5-491.10 Operative Behandlung von Analfisteln: Exzision: Subkutan <4

B-[1500].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl
1 5-492 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 35
2 5-399 Andere Operationen an BlutgefaRen 33
3 5-493 Operative Behandlung von Hamorrhoiden 29
4 5-530 Verschluss einer Hernia inguinalis 24
5 9-999 Nicht belegte Schliisselnummern 12
6 5-897 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 7
7 5-490 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 5
8 5-534 Verschluss einer Hernia umbilicalis 4
9 5-892 Andere Inzision an Haut und Unterhaut <4
10 5-612 Exzision und Destruktion von erkranktem Skrotumgewebe <4
11  5-491 Operative Behandlung von Analfisteln <4
12 5-401 Exzision einzelner Lymphknoten und LymphgefalRe <4

Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe
13  5-482 <4
des Rektums

B-[1500].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt- Nei
ein
Zulassung vorhanden

Stationare BG-Zulassung Nein

B-[1500].11 Personelle Ausstattung

B-[1500].11.1 Arzte und Arztinnen

MalRgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten 40
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A

Anzahl Arztinnen und Arzte insgesamt ohne Belegirzte

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis Mit
Versorgungsform Ambulant

— davon Fachéarztinnen und Fachérzte

Gesamt
Beschaftigungsverhaltnis Mit
Versorgungsform Ambulant

6,4

6,4

0,58

4,33

4,33

0,39

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationar

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationar

153,092773

5,82

226,142136

3,94

B-[1500].11.1.1 Arztliche und zahnirztliche Fachexpertise der Abteilung

#  Facharztbezeichnungen
1  AQO6 - Allgemeinchirurgie
2 AQO7 - GefaRchirurgie

3 AQ13 - Viszeralchirurgie

B-[1500].11.1.2 Zusatzweiterbildung

#  Zusatz-Weiterbildung

1  ZF34 - Proktologie

2 ZF28 - Notfallmedizin

3 ZF49 - Spezielle Viszeralchirurgie

4  ZF33 - Plastische Operationen (MWBO 2003)

Haut und Muskellappen

5  ZF38 - Rontgendiagnostik — fachgebunden — (MWBO 2003)

B-[1500].11.2 Pflegepersonal

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten
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Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3

Jahre) in Vollkraften

Gesamt 10,93
Beschaftigungsverhaltnis Mit 10,93
Versorgungsform Ambulant 0

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkriften

Gesamt 0,32
Beschaftigungsverhaltnis Mit 0,32
Versorgungsform Ambulant 0

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 0,46
Beschaftigungsverhaltnis Mit 0,46
Versorgungsform Ambulant 0

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkraften

Gesamt 0,31
Beschaftigungsverhaltnis Mit 0,31
Versorgungsform Ambulant 0

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkraften

Gesamt 1,32
Beschaftigungsverhaltnis Mit 1,32
Versorgungsform Ambulant 0

Qualitatsbericht 2024

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationar

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationdr

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationar

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationar

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationar

81,51875

10,93

2784,375

0,32

1936,95654

0,46

2874,1936

0,31

675

1,32
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A

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkriften

Falle je
Gesamt 2,12 420,283051
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 2,12 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationdar 2,12

B-[1500].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung — Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische

Abschlisse

Anerkannte Fachweiterbildung / zusitzlicher akademischer Abschluss

1 PQO5 - Leitung einer Station / eines Bereiches
2  PQ14 - Hygienebeauftragte in der Pflege

3 PQ20 - Praxisanleitung

4  PQ12 - Notfallpflege

5  PQO4 - Intensiv- und Anéasthesiepflege

B-[1500].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung — Zusatzqualifikation

# Zusatzqualifikation

1 ZP16 - Wundmanagement

2 ZP05 - Entlassungsmanagement

3 ZP03 - Diabetes

4 ZPO08 - Kindsthetik

5 ZP14 - Schmerzmanagement

6 ZP07 - Geriatrie

7 ZP24 - Deeskalationstraining

8 ZP18 - Dekubitusmanagement

9 ZP27 - OP-Koordination/OP-Management

10 ZP19 - Sturzmanagement
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B-[1600] Unfallchirurgie

B-[1600].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung

Name der ) _
N N ; Unfallchirurgie
Organisationseinheit/Fachabteilung

B-[1600].1.1 Fachabteilungsschlissel

#  Fachabteilungsschliissel

1 1600 - Unfallchirurgie

B-[1600].1.2 Arztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefarztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt

Titel, Vorname, Name Dr. Christoph Riepl

Telefon 07309 870 2550

E-Mail c.riepl@kreisspitalstiftung.de
Strasse Gunzburger Str.
Hausnummer 41

PLZ 89264

Ort WeiRenhorn

https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizi
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Stiftungsklinik Wei3enhor

URL n/orthopaedie-unfallchirurgie-wiederherstellungschirur
gie.php

B-[1600].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus halt sich bei der
Vereinbarung von Vertragen mit leitenden
Arzten und Arztinnen dieser o )
o o ) ) Keine Zielvereinbarungen geschlossen
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September

2014 nach § 135¢SGB V

B-[1600].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

VC26 - Metall-/Fremdkérperentfernungen

alle

2 VC27 - Bandrekonstruktionen/Plastiken

an Schulter, Ellbogen, Knie, Sprunggelenk

VC28 - Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

Ellbogen, Schulter, Hufte, Knie, OSG, inklusive Revisionen und Prothesenwechsel

4 VC29 - Behandlung von Dekubitalgeschwiiren

Muskellappen, VAG-Therapie

5 VC30 - Septische Knochenchirurgie

6 VC31 - Diagnostik und Therapie von Knochenentziindungen

Knochenresektion, Aufbau der Defekte

VC32 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

R6/CT/MRT, nur konservative Therapie

8 VC33 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

HWS Verletzungen werden verlegt, sofern eine konservative Therapie nicht moglich ist

VC34 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

R6/CT/MRT, Thoraxdrainage

10 V(35 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsdule
und des Beckens

Frakturen der LWS und des Beckens nur nach Indikation OP oder konservative Therapie, auch minimal invasiv

VC36 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

Samtliche Verletzungen inklusive Rotatorenmanschetten-Verletzungen bis zur Frakturprothese
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# Medizinische Leistungsangebote

12 VC37 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

VC38 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

13 Handverletzungen Sehnen, Nerven, GefaRRe, Knochen, werden nach Verletzungsschema selbst versorgt oder an die Handchirurgie Uni
Ulm verlegt

14 V(39 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hiifte und des Oberschenkels

samtliche Versorgung bis zur periprothetischen Fraktur wird angeboten

15 VCA40 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

16 V(41 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knéchelregion und des FuRes

samtliche Versorgung der Verletzungen der Knéchelregion wird angeboten

17 VCA42 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
18 V(63 - Amputationschirurgie

19 VC65 - Wirbelsadulenchirurgie

20 VO15 - FuBBchirurgie

21 VO16 - Handchirurgie

22 VO19 - Schulterchirurgie

23 V020 - Sportmedizin/Sporttraumatologie

24  VC49 - Chirurgie der Bewegungsstorungen

VC50 - Chirurgie der peripheren Nerven

25
Naht Revision, Freilegung bei Engpasssyndrom Hand, Ellbogen, Schulter, 0SG

26  VC53 - Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von Schadel-Hirn-Verletzungen

nur konservative Therapie

VC13 - Operationen wegen Thoraxtrauma

27
Drainagen OP

28 VRO1 - Konventionelle Rontgenaufnahmen
29  VROS - Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstandige Leistung
30 VRO02 - Native Sonographie

V(45 - Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schaden der Hals-, Brust- und
31 Lendenwirbelsdule

Spinale Enge BWS,LWS

32 VC56 - Minimalinvasive endoskopische Operationen
Ellbogen, Schulter, Hufte, Knie, 0SG

33 V(15 - Thorakoskopische Eingriffe
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’Q\yy Stiftungsklinik Weienhorn

y

# Medizinische Leistungsangebote

34 VC57 - Plastisch-rekonstruktive Eingriffe

VC24 - Tumorchirurgie

Im Rahmen der Palliativsituation

B-[1600].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 1302

Teilstationare Fallzahl 0

B-[1600].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD-10-GM-

. ICD-Bezeichnung Fallzahl

Ziffer
1 S06 Intrakranielle Verletzung 175
2 S72 Fraktur des Femurs 133
3 S52 Fraktur des Unterarmes 113
4 S32 Fraktur der Lendenwirbelsdule und des Beckens 88

Fraktur des Unterschenkels, einschlieRlich des oberen
5 S82 88
Sprunggelenkes

6 S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 80
7 M16 Koxarthrose [Arthrose des Hiftgelenkes] 74
8 M17 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 74
9 S22 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsaule 65
10 T84 Komplikationen durch orthopadische Endoprothesen, Implantate 41

oder Transplantate
11 M54 Rickenschmerzen 31
12 S20 Oberflachliche Verletzung des Thorax 21

13 | s30 Oberflachliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend 18
und des Beckens

14 S80 Oberflachliche Verletzung des Unterschenkels 16

15 S70 Oberflachliche Verletzung der Hiifte und des Oberschenkels 16

16 S27 Verletzung sonstiger und nicht ndher bezeichneter intrathorakaler 14
Organe
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ICD-10-GM- :
. ICD-Bezeichnung Fallzahl
Ziffer
17 M25 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 12
18 M70 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit 10

Beanspruchung, Uberbeanspruchung und Druck
19 M51 Sonstige Bandscheibenschaden 10
20 M84 Veranderungen der Knochenkontinuitat 10

21 | s76 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Héhe der Hifte und des 9
Oberschenkels

22 )93 Pneumothorax 9
23  LO03 Phlegmone 9
24 T81 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 9
25 MO0 Eitrige Arthritis 8
26 S43 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bandern des 8

Schultergirtels

27 S12 Fraktur im Bereich des Halses 8
28 M80 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 8
29 S02 Fraktur des Schadels und der Gesichtsschdadelknochen 7

30 S92 Fraktur des FuRes [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 7

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl
1 S06 Intrakranielle Verletzung 175
2  S72 Fraktur des Femurs 133

3 S52 Fraktur des Unterarmes 113
4 S82 Fraktur des Unterschenkels, einschlieflich des oberen 88

Sprunggelenkes

5 S32 Fraktur der Lendenwirbelsdule und des Beckens 88
6 S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 80
7 M17 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 74
8 M16 Koxarthrose [Arthrose des Hiiftgelenkes] 74
9 S22 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsaule 65

Qualitatsbericht 2024 )
Seite 62



[
/‘ Kliniken der Kreisspitalstiftung
~N

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

10 T84 Komplikationen durch orthopadische Endoprothesen, Implantate 41
oder Transplantate

11 M54 Riickenschmerzen 31
12 S20 Oberflachliche Verletzung des Thorax 21

13 | s30 Oberflachliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend 18
und des Beckens

14 S70 Oberflachliche Verletzung der Hiifte und des Oberschenkels 16
15 S80 Oberflachliche Verletzung des Unterschenkels 16
16 S27 Verletzung sonstiger und nicht ndher bezeichneter intrathorakaler 14
Organe
17 M25 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 12
18 Ms84 Verdnderungen der Knochenkontinuitat 10
19 M51 Sonstige Bandscheibenschaden 10
20 M70 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit 10

Beanspruchung, Uberbeanspruchung und Druck
21 LO3 Phlegmone 9
22 T81 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 9

23 | 576 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Héhe der Hiifte und des 9
Oberschenkels

24 )93 Pneumothorax 9
25 S12 Fraktur im Bereich des Halses 8
26 M80 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 8
27 MO0 Eitrige Arthritis 8
28 S43 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bandern des 8

Schultergirtels
29 S92 Fraktur des Fulles [ausgenommen oberes Sprunggelenk] 7

30 S02 Fraktur des Schadels und der Gesichtsschadelknochen 7
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B-[1600].7 Durchgefihrte Prozeduren nach OPS

OPS Code (N-
. OPS-Bezeichnung Anzahl
stellig)
1 9-984 Pflegebedirftigkeit 327
2 3-200 Native Computertomographie des Schadels 217

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
3 5-794 134
eines langen Réhrenknochens

4 5-820 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk 127
5 3-203 Native Computertomographie von Wirbelsdule und Riickenmark 122
6 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 106

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
7 8-800 93
Thrombozytenkonzentrat

8 3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 86

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines
9 5-793 . 82
langen Réhrenknochens

10 3-206 Native Computertomographie des Beckens 79
11 5-822 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 76
12 5-790 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlosung mit 69
Osteosynthese
13 3-202 Native Computertomographie des Thorax 58
14 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 48
15 5-787 Entfernung von Osteosynthesematerial 46
16 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 38
17 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 34
18 8-190 Spezielle Verbandstechniken 31
19 | 3.802 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsdule und 20
Rickenmark
20 5-896 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 28

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
21  3-996 Anwendung eines 3D-Bildwandlers 27

22 5-916 Temporare Weichteildeckung 27
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OPS Code (N- :
. OPS-Bezeichnung Anzahl
stellig)
23 5-869 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 26
24  5-892 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 25

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
25 5-792 ) 22
eines langen Rohrenknochens

26 5-900 Einfache Wiederherstellung der Oberflaichenkontinuitdt an Haut und 20
Unterhaut
27 5-829 Andere gelenkplastische Eingriffe 20
28 8-144 Therapeutische Drainage der Pleurahohle 18
29 5-83b Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsaule 18
30 5-800 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 18
# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl
1 9-984 Pflegebedirftigkeit 327
2 3-200 Native Computertomographie des Schadels 217

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
3 5-794 ) B 134
eines langen Réhrenknochens

4 5-820 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk 127
5 3-203 Native Computertomographie von Wirbelsdule und Riickenmark 122
6 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 106

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
7 8-800 93
Thrombozytenkonzentrat

8 3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 86

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines
9 5-793 . 82
langen Rohrenknochens

10 3-206 Native Computertomographie des Beckens 79

11 5-822 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 76

12 5-790 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlosung mit 69
Osteosynthese

13 3-202 Native Computertomographie des Thorax 58
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s Neil3enhor

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl
14 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 48
15 5-787 Entfernung von Osteosynthesematerial 46
16 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 38
17  3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 34
18 8-190 Spezielle Verbandstechniken 31
19 | 3.802 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsaule und 20
Rickenmark

20 5-896 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 28
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut

21 5-916 Temporare Weichteildeckung 27
22  3-996 Anwendung eines 3D-Bildwandlers 27
23 5-869 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 26
24 5-892 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 25

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich
25 5-792 22
eines langen Réhrenknochens

26 5-829 Andere gelenkplastische Eingriffe 20
Einfache Wiederherstellung der Oberflaichenkontinuitat an Haut und

27  5-900 20
Unterhaut

28 5-800 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 18

29 5-83b Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsaule 18

30 8-144 Therapeutische Drainage der Pleurahohle 18

B-[1600].8 Ambulante Behandlungsmaglichkeiten

#  Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz
1 AMO?7 - Privatambulanz

2  AMOS - Notfallambulanz (24h)

3 AMO9 - D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz

4  AM11 - Vor- und nachstationare Leistungen nach § 115a SGB V
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# Ambulanz Leistung

1 AMOS8 VC27 - Bandrekonstruktionen/Plastiken

2 AM11 VC27 - Bandrekonstruktionen/Plastiken

3 AMO8 VC31 - Diagnostik und Therapie von Knochenentziindungen

4 AMO09 VC31 - Diagnostik und Therapie von Knochenentziindungen

5 AM11 VC31 - Diagnostik und Therapie von Knochenentziindungen

6 AMO09 VC42 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

7 AMO8 VC42 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

8 AM11 VC42 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

9 AMO8 VC39 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hifte und des Oberschenkels
10 AMO09 VC39 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hifte und des Oberschenkels
11 AM11 VC39 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hifte und des Oberschenkels
12 AM11 VC41 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knéchelregion und des FuRes
13  AMO08 VC41 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knéchelregion und des FuRes
14 AMO09 VC41 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knéchelregion und des FuRes

VC35 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der

15 AMO8
Lendenwirbelsdule und des Beckens

16 AM11 VC35 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsdule und des Beckens

17 | amos VC35 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der
Lendenwirbelsdule und des Beckens

18 AM11 VC36 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

19 AMO08 VC36 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

20 AMO09 VC36 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

21 | am11 VC37 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes

22  AMO09 VC37 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes
VC37 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des

23 AMOS8

Unterarmes
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# Ambulanz

24 AM11
25 AMO9S
26 AMOS
27 AM11
28 AMOS
29 AMO9S
30 AMOS8
31 AMOS
32 AM11
33 AM11
34 AMOS
35 AMO9S
36 AMO9S
37 AMOS8
38 AM11
39 AMO9S
40 AMO08
41 AMO9
42 AMO08
43  AMO9
44 AM11
45 AMO8
46 AMO8
47  AMO09
48 AM11
49 AMO08
50 AM11
51 AMO9S
52 AMO9S

Qualitatsbericht 2024

Leistung

V(C33 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

V(33 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC33 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC38 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
VC38 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
VC38 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
VC40 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels
VC40 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels
VC40 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels
VC32 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC32 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC32 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC34 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VC34 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VC34 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VO15 - FulRchirurgie

VO15 - FulRchirurgie

VO16 - Handchirurgie

VO16 - Handchirurgie

VC26 - Metall-/Fremdkorperentfernungen

VC26 - Metall-/Fremdkérperentfernungen

VC26 - Metall-/Fremdkorperentfernungen

VRO09 - Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

VRO9 - Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

VRO09 - Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

VO19 - Schulterchirurgie
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# Ambulanz Leistung

53 AMO0S8 VO19 - Schulterchirurgie

54 AMO09 VC65 - Wirbelsaulenchirurgie

55 AMO08 VC65 - Wirbelsaulenchirurgie

56 AMO7 VC31 - Diagnostik und Therapie von Knochenentziindungen

57 AMO7 VC42 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

58 AMO7 VC39 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hifte und des Oberschenkels
59 AMO7 VC41 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knéchelregion und des FuRes
60 AMO7 V(35 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der

Lendenwirbelsdule und des Beckens

61 AMO7 VC36 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

62 AMO7 VC37 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des
Unterarmes

63 AMO7 VC33 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

64 AMO7 VC38 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

65 AMO7 VC40 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

66 AMO7 VC32 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

67 AMO7 VC34 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

68 AMO7 VO15 - Fulichirurgie

69 AMO7 VO16 - Handchirurgie

70 AMO7 VRA41 - Interventionelle Radiologie

71  AMO7 VRO1 - Konventionelle Rontgenaufnahmen

72  AMO7 VC26 - Metall-/Fremdkorperentfernungen

73 AMO7 VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

74  AMO7 VO19 - Schulterchirurgie

75 AMO7 V020 - Sportmedizin/Sporttraumatologie

76  AMO7 VC65 - Wirbelsaulenchirurgie
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B-[1600].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

# OPS-Ziffer Bezeichnung Fallzahl
Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Radius

1  5-787.k6 , 39
distal

2 5-787.3r Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Fibula distal 33

3 5-787.1r Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Fibula distal 32

4 5-056.40 Neurolyse und Dekompression eines Nerven: Nerven Hand: Offen 22
chirurgisch

5 5-787.1n Entfernung von Osteosynthesematerial: Schraube: Tibia distal 16

6 5-787.k0 Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: 13
Klavikula

; 5.790.2b Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlésung mit 13
' Osteosynthese: Durch intramedullaren Draht: Metakarpale
8 5-841.14 Operationen an Bandern der Hand: Durchtrennung: Bander der 11

Metakarpophalangealgelenke der Langfinger

Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedulldrer Draht:
9  5-787.g5 _ 10
Radiusschaft

10 9-999 Nicht belegte Schliisselnummern 10

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlésung mit
11 5-790.25 ] . 9
Osteosynthese: Durch intramedulldren Draht: Radiusschaft

12 5-855.02 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: 8

Reinsertion einer Sehne: Oberarm und Ellenbogen

Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken:
13 5-812.5 ) ) ) 8
Meniskusresektion, partiell

14 5-859.12 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und 7
Schleimbeuteln: Totale Resektion eines Schleimbeutels: Oberarm
und Ellenbogen

15 | 58602 Andere Operationen an den Bewegungsorganen: Einbringen von ;
' Fixationsmaterial am Knochen bei Operationen am Weichteilgewebe

16 5-787.kb Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: 7
Metakarpale

17 5-849.0 Andere Operationen an der Hand: Exzision eines Ganglions 6

18 5-796.kb Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen: 5
Durch winkelstabile Platte: Metakarpale
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# OPS-Ziffer Bezeichnung Fallzahl

Entfernung von Osteosynthesematerial: Intramedulldrer Draht:
19 5-787.gb 5
Metakarpale

20 5-841.11 Operationen an Bandern der Hand: Durchtrennung: Retinaculum 5

flexorum

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlésung mit

21 5-790.1c Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Phalangen 5
Hand

22 5-790.13 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlosung mit 4
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Humerus
distal
Entfernung von Osteosynthesematerial: Winkelstabile Platte: Tibia

23 5-787.kk ] 4
proximal

24  5-795.kb Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen: 4

Durch winkelstabile Platte: Metakarpale
25 5-787.03 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Humerus distal 4

26 5-855.19 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide: Naht <4
einer Sehne, primar: Unterschenkel

27 5-787.31 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Humerus proximal <4

28 5-790.1b Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlosung mit <4
Osteosynthese: Durch Draht oder Zuggurtung/Cerclage: Metakarpale

29 5-787.06 Entfernung von Osteosynthesematerial: Draht: Radius distal <4
30 5-787.36 Entfernung von Osteosynthesematerial: Platte: Radius distal <4
# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl
1 5-787 Entfernung von Osteosynthesematerial 209
2 5-790 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlésung mit 45
Osteosynthese
3 5-056 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 22
4 5-841 Operationen an Bandern der Hand 19
5 5-840 Operationen an Sehnen der Hand 15
6 5-795 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 13
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# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl
7 5-855 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 11
8 9-999 Nicht belegte Schlisselnummern 10
9 5-812 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 8
10 5-796 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 8
11  5-800 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 7
12 5-849 Andere Operationen an der Hand 7

Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
13 5-859 7
Schleimbeuteln

14 5-869 Andere Operationen an den Bewegungsorganen 7
15 5-79a Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese <4
16 5-801 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den <4
Menisken
17 5-842 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger <4
18 5-865 Amputation und Exartikulation FuR <4
19 5-851 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie <4
20 5-850 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie <4
21 8-201 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese <4
22 1-697 Diagnostische Arthroskopie <4
23 5-79b Offene Reposition einer Gelenkluxation <4
24  5-807 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer <4
Gelenke

Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem
25 5-804 <4
Halteapparat

B-[1600].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt- |
a
Zulassung vorhanden

Stationadre BG-Zulassung Ja

B-[1600].11 Personelle Ausstattung
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B-[1600].11.1 Arzte und Arztinnen

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten

Anzahl Arztinnen und Arzte insgesamt ohne Belegirzte

Gesamt 12,42
Beschaftigungsverhaltnis Mit 12,42
Versorgungsform Ambulant 1,86

— davon Facharztinnen und Fachéarzte

Gesamt 7,15
Beschaftigungsverhaltnis Mit 7,15
Versorgungsform Ambulant 1,07

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationar

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationar

40

123,295448

10,56

214,144745

6,08

B-[1600].11.1.1 Arztliche und zahnirztliche Fachexpertise der Abteilung

#  Facharztbezeichnungen

1 AQ10 - Orthopadie und Unfallchirurgie

B-[1600].11.1.2 Zusatzweiterbildung

#  Zusatz-Weiterbildung

1  ZF12 - Handchirurgie

2 ZF28 - Notfallmedizin

3 ZF41 - Spezielle Orthopdadische Chirurgie

4  ZF38 - Rontgendiagnostik — fachgebunden — (MWBO 2003)

5  ZF43 - Spezielle Unfallchirurgie

B-[1600].11.2 Pflegepersonal

Maligebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten
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Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3

Jahre) in Vollkraften

Falle je

Gesamt 14,83 91,24036
VK/Person

Beschaftigungsverhaltnis Mit 14,83 Ohne 0

Versorgungsform Ambulant 0,56 Stationar 14,27

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkraften

Falle je

Gesamt 0,08 16275
VK/Person

Beschaftigungsverhaltnis Mit 0,08 Ohne 0

Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 0,08

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkraften

Falle je
Gesamt 2,48 525
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 2,48 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 2,48

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkraften

Falle je
Gesamt 1,12 1162,5
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 1,12 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 1,12

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkraften

Falle je
Gesamt 1,67 779,640747
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 1,67 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 1,67
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B-[1600].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung — Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische

Abschlisse

#  Anerkannte Fachweiterbildung / zusétzlicher akademischer Abschluss

1 PQOS - Leitung einer Station / eines Bereiches

2  PQ14 - Hygienebeauftragte in der Pflege
3 PQ20 - Praxisanleitung

4 PQ12 - Notfallpflege

B-[1600].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung — Zusatzqualifikation

#  Zusatzqualifikation

1  ZP16 - Wundmanagement

2  ZP03 - Diabetes
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B-[2200_BA] Urologie (Belegarzt)

B-[2200_BA].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Belegabteilung

Name der )
N L . Urologie (Belegarzt)
Organisationseinheit/Fachabteilung

B-[2200_BA].1.1 Fachabteilungsschliissel

#  Fachabteilungsschliissel

1 2200 - Urologie

B-[2200_BA].1.2 Arztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Leitender Belegarzt / Leitende Belegéarztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt fir Urologie

Titel, Vorname, Name Dr. med. Jiirgen Bubeck
Telefon 07303 3231

Fax 07303 42529

E-Mail info@uropraxis-illertissen.de
Strasse Krankenhausstrale
Hausnummer 7

PLZ 89257

Ort lllertissen

https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizi

VR n/Urologie/urologie.php
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Facharzt flr Urologie

Titel, Vorname, Name Dr. med. Wolfgang Leonhard
Telefon 07303 3231

Fax 07303 42529
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E-Mail info@uropraxis-illertissen.de
Strasse Krankenhausstrale
Hausnummer 7

PLZ 89257

Ort lllertissen

https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizi

VR n/Urologie/urologie.php

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Belegarzt Urologie

Titel, Vorname, Name Dr. med. Jochen Seither

Telefon 07303 3231

E-Mail info@uropraxis-illertissen.de

Strasse KrankenhausstraRe

Hausnummer 7

PLZ 89257

Ort lllertissen

L https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizi

n/Urologie/urologie.php

B-[2200_BA].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 VU12 - Minimalinvasive endoskopische Operationen

2 VU14 - Spezialsprechstunde

VU17 - Prostatazentrum

Ulm / Memmingen

4 VUO04 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Niere und des Ureters
5 VUO3 - Diagnostik und Therapie von Urolithiasis

6 VU19 - Urodynamik/Urologische Funktionsdiagnostik

7 VUO0S8 - Kinderurologie

8 VUOS - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Harnsystems

9 VUO06 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der mannlichen Genitalorgane

10 VU13 - Tumorchirurgie
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y

# Medizinische Leistungsangebote

11  VUO7 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Urogenitalsystems

12 VUOO - (,Sonstiges”): Lasertherapie der Prostata und Steine im Urogenitaltrakt

B-[2200_BA].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 278

Teilstationare Fallzahl 0

B-[2200_BA].6 Hauptdiagnosen nach ICD
ICD-10-GM-
. ICD-Bezeichnung Fallzahl
Ziffer
1 N40 Prostatahyperplasie 149
2 C67 Bosartige Neubildung der Harnblase 59
3 Ce61 Bosartige Neubildung der Prostata 20
4 N30 Zystitis 13
Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der
5 D41 12
Harnorgane
6 N35 Harnréhrenstriktur 7
7 N32 Sonstige Krankheiten der Harnblase 6
8 N13 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie <4
9 N21 Stein in den unteren Harnwegen <4
10 N20 Nieren- und Ureterstein <4

Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der
11 D40 _ _ <4
mannlichen Genitalorgane

12 D30 Gutartige Neubildung der Harnorgane <4
Sonstige und nicht naher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-

13 €85 <4
Lymphoms

14 C68 Bosartige Neubildung sonstiger und nicht ndher bezeichneter <4
Harnorgane

Krankheiten des Urogenitalsystems nach medizinischen
15 N99 <4
MaRnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

16 R33 Harnverhaltung <4
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B-[2200_BA].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl
1 N40 Prostatahyperplasie 149
2 Cc67 Bosartige Neubildung der Harnblase 59
3 Ce61 Bosartige Neubildung der Prostata 20
4 N30 Zystitis 13
. DAl Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der 1
Harnorgane
6 N35 Harnréhrenstriktur 7
7 N32 Sonstige Krankheiten der Harnblase 6
8 N13 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie <4
9 N21 Stein in den unteren Harnwegen <4
10 Ce68 Bosartige Neubildung sonstiger und nicht naher bezeichneter <4
Harnorgane

11 | nos Krankheiten des Urogenitalsystems nach medizinischen A
<
MaRnahmen, anderenorts nicht klassifiziert

12 R33 Harnverhaltung <4
Sonstige und nicht naher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-

13 85 <4
Lymphoms

14 N20 Nieren- und Ureterstein <4

Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der
15 D40 . . <4
mannlichen Genitalorgane

16 D30 Gutartige Neubildung der Harnorgane <4
B-[2200_BA].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS Code (N- .

. OPS-Bezeichnung Anzahl

stellig)
1 8-132 Manipulationen an der Harnblase 271
2 5-601 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe 172
3 5-585 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra 164
4 5-573 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 100

(erkranktem) Gewebe der Harnblase
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OPS Code (N- :
OPS-Bezeichnung Anzahl

stellig)

Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkdrpern und
5 5-570 69
Tamponaden der Harnblase

6 9-984 Pflegebediirftigkeit 16
Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene

7 8-137 6
[Ureterkatheter]

8 5-560 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters 6

9 5-609 Andere Operationen an der Prostata 4

10 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des <4

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der

11 5-582 <4
Urethra

12  1-266 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht <4
kathetergestuitzt

Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale
13  5-562 ) <4
Steinbehandlung

14 1-665 Diagnostische Ureterorenoskopie <4
15 3-200 Native Computertomographie des Schadels <4
16 3-221 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel <4
17 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel <4
18 5-983 Reoperation <4
19 5-985 Lasertechnik <4
20 3-13d Urographie <4
21 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) <4
22 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel <4
23  5-579 Andere Operationen an der Harnblase <4
# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl
1 8-132 Manipulationen an der Harnblase 271
2 5-601 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe 172
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3 5-585 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra 164
4 5-573 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von 100

(erkranktem) Gewebe der Harnblase

Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkdrpern und
5 5-570 69
Tamponaden der Harnblase

6 9-984 Pflegebediirftigkeit 16

7 5-560 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters 6

8 8-137 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene 6
[Ureterkatheter]

9 5-609 Andere Operationen an der Prostata 4

10 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des <4

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
11  1-665 Diagnostische Ureterorenoskopie <4

12 5-562 Ureterotomie, perkutan-transrenale und transurethrale <4
Steinbehandlung

Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht

13 1 1-266 kathetergestitzt <4
14 5-582 Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) Gewebe der <4
Urethra
15 3-200 Native Computertomographie des Schadels <4
16 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) <4
17 3-13d Urographie <4
18 5-579 Andere Operationen an der Harnblase <4
19 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel <4
20 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel <4
21 3-221 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel <4
22 5-985 Lasertechnik <4
23 5-983 Reoperation <4

B-[2200_BA].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt- Nei
ein
Zulassung vorhanden
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Stationdre BG-Zulassung Nein

B-[2200_BA].11 Personelle Ausstattung

B-[2200_BA].11.1 Arzte und Arztinnen

Belegdrztinnen und Belegdrzte

Falle je
VK/Person

Gesamt 2

B-[2200_BA].11.1.1 Arztliche und zahnéarztliche Fachexpertise der Abteilung

#  Facharztbezeichnungen

1  AQ60 - Urologie
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B-[0100] Innere Medizin

B-[0100].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Hauptabteilung

Name der o
L T . Innere Medizin
Organisationseinheit/Fachabteilung

B-[0100].1.1 Fachabteilungsschlissel

#  Fachabteilungsschliissel

1 0100 - Innere Medizin

B-[0100].1.2 Arztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Chefarzt / Chefarztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt

Titel, Vorname, Name Dr. med. Werner Schmidbaur
Telefon 07309 870 2250

Fax 07309 870 2299

E-Mail w.schmidbaur@kreisspitalstiftung.de
Strasse Glnzburger StralRe

Hausnummer 41

PLZ 89264
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Ort

URL

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Titel, Vorname, Name

Telefon

Fax

E-Mail

Strasse

Hausnummer

PLZ

Ort

URL

Weilenhorn

https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizi

n/innere-medizin.php

Chefarzt

Dr. med. Joachim Kamenz
07309 870 2250

07309 870 2299
j.kamenz@kreisspitalstiftung.de
Gunzburger StraRRe

41

89264

WeiRenhorn

https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizi

n/innere-medizin.php

B-[0100].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus halt sich bei der

Vereinbarung von Vertragen mit leitenden

Arzten und Arztinnen dieser

Organisationseinheit/Fachabteilung an die

Empfehlung der DKG vom 17. September

2014 nach § 135¢ SGB V

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

B-[0100].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

# Medizinische Leistungsangebote

1 V101 - Diagnostik und Therapie von ischdmischen Herzkrankheiten

2 V102 - Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des

Lungenkreislaufes

3 V103 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

4 V104 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren

V105 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der LymphgefalRe und der

Lymphknoten

6 VN19 - Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

Qualitatsbericht 2024

Seite 84


https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizin/innere-medizin.php
https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizin/innere-medizin.php
https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizin/innere-medizin.php
https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizin/innere-medizin.php

[
/‘ Kliniken der Kreisspitalstiftung
~N

# Medizinische Leistungsangebote

7 VR41 - Interventionelle Radiologie

8 VR10 - Computertomographie (CT), nativ

9 VR11 - Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

10 VR22 - Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

11  VR23 - Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

12 VR24 - Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

13 VROS8 - Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbstéandige Leistung

14 VR26 - Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

15 VH23 - Spezialsprechstunde

16 VI21 - Betreuung von Patienten und Patientinnen vor und nach Transplantation

V123 - Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen Immundefekterkrankungen
(einschlieRlich HIV und AIDS)

17

18 VI24 - Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

19 VI25 - Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstoérungen

20 VI37 - Onkologische Tagesklinik

21  VI39 - Physikalische Therapie

22 VI40 - Schmerztherapie

23 VI42 - Transfusionsmedizin

24 VNO8 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhaute

25 VN17 - Diagnostik und Therapie von zerebraler Lihmung und sonstigen Lihmungssyndromen
26 VN22 - Schlafmedizin

27  VH20 - Interdisziplindre Tumornachsorge

28 VI06 - Diagnostik und Therapie von zerebrovaskuldaren Krankheiten

29  VI13 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

30 VI14 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
31 VI15 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

32 VI16 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

33 VI17 - Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen

34  VI19 - Diagnostik und Therapie von infektiosen und parasitaren Krankheiten
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# Medizinische Leistungsangebote

35 VI27 - Spezialsprechstunde

36 VI29 - Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

37 VI34 - Elektrophysiologie

38 VI35 - Endoskopie

39  VI38 - Palliativmedizin

40 VI43 - Chronisch-entziindliche Darmerkrankungen

41 VRO2 - Native Sonographie

42 VRO3 - Eindimensionale Dopplersonographie

43  VIO7 - Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

44  VI08 - Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

45  VI10 - Diagnostik und Therapie von endokrinen Erndhrungs- und Stoffwechselkrankheiten
46 VI11 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)
47  VI12 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

48 VI18 - Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

49  VI20 - Intensivmedizin

50 VI22 - Diagnostik und Therapie von Allergien

51 VI30 - Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen

52 VI31 - Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstérungen

53  VNOS5 - Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

54  VC18 - Konservative Behandlung von arteriellen GefaRerkrankungen

55 V(19 - Diagnostik und Therapie von venoésen Erkrankungen und Folgeerkrankungen

56 VCO06 - Defibrillatoreingriffe

57 VC10 - Eingriffe am Perikard

58 VI32 - Diagnostik und Therapie von Schlafstorungen/Schlafmedizin

59 VKO1 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Herzerkrankungen

60 VKO3 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) GefaRerkrankungen

61 VKO8 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) Erkrankungen der Atemwege und der Lunge
62 VKO9 - Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen Erkrankungen

63 VUO2 - Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz
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# Medizinische Leistungsangebote

64 VU15 - Dialyse

65 VR12 - Computertomographie (CT), Spezialverfahren

66 VI33 - Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstorungen
67 VR15 - Arteriographie

68 VRO1 - Konventionelle Rontgenaufnahmen

69 VRO04 - Duplexsonographie

70 VR43 - Neuroradiologie

71 VROS5 - Sonographie mit Kontrastmittel

72 VR44 - Teleradiologie

73  VRO6 - Endosonographie

74  VRO09 - Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

75  VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

B-[0100].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 5547

Teilstationare Fallzahl 0

ICD-10-GM-

Ziffer ICD-Bezeichnung Fallzahl
1 148 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 851
2 150 Herzinsuffizienz 534
3 125 Chronische ischdamische Herzkrankheit 282
4 121 Akuter Myokardinfarkt 279
5 G47 Schlafstérungen 259
6 110 Essentielle (primare) Hypertonie 236
7 J18 Pneumonie, Erreger nicht ndher bezeichnet 221
8 RO7 Hals- und Brustschmerzen 146
9 147 Paroxysmale Tachykardie 146
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ICD-10-GM-

Ziffer ICD-Bezeichnung Fallzahl
10 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 136
11 120 Angina pectoris 119
12 E86 Volumenmangel 111
13 R55 Synkope und Kollaps 100
14 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 88
15 K29 Gastritis und Duodenitis 68
16 149 Sonstige kardiale Arrhythmien 68

17 | 09 Sonstige und nicht ndher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 63
infektiosen und nicht naher bezeichneten Ursprungs
18 E87 Sonstige Storungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des 56

Saure-Basen-Gleichgewichts

19 J10 Grippe durch saisonale nachgewiesene Influenzaviren 55
20 144 Atrioventrikuldrer Block und Linksschenkelblock 52
21 122 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht ndher bezeichnet 52
22 A4l Sonstige Sepsis 51
23  N17 Akutes Nierenversagen 51
24 126 Lungenembolie 47
25 K57 Divertikulose des Darmes 41
26 R42 Schwindel und Taumel 39
27 ROO Stérungen des Herzschlages 37
28 K80 Cholelithiasis 37
29 R10 Bauch- und Beckenschmerzen 35
30 A46 Erysipel [Wundrose] 34
# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl
1 148 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 851
2 150 Herzinsuffizienz 534
3 125 Chronische ischamische Herzkrankheit 282
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# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl
4 121 Akuter Myokardinfarkt 279
5 G47 Schlafstérungen 259
6 110 Essentielle (primare) Hypertonie 236
7 J18 Pneumonie, Erreger nicht ndher bezeichnet 221
8 147 Paroxysmale Tachykardie 146
9 RO7 Hals- und Brustschmerzen 146
10 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 136
11 120 Angina pectoris 119
12 ES86 Volumenmangel 111
13 R55 Synkope und Kollaps 100
14 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 88
15 149 Sonstige kardiale Arrhythmien 68
16 K29 Gastritis und Duodenitis 68

17 | a0g Sonstige und nicht ndher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis 63
infektiosen und nicht naher bezeichneten Ursprungs
18 E87 Sonstige Storungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des 56

Saure-Basen-Gleichgewichts

19 J10 Grippe durch saisonale nachgewiesene Influenzaviren 55
20 J22 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht naher bezeichnet 52
21 144 Atrioventrikularer Block und Linksschenkelblock 52
22 N17 Akutes Nierenversagen 51
23 A4l Sonstige Sepsis 51
24 126 Lungenembolie 47
25 K57 Divertikulose des Darmes 41
26 R42 Schwindel und Taumel 39
27 K80 Cholelithiasis 37
28 ROO Storungen des Herzschlages 37
29 R10 Bauch- und Beckenschmerzen 35
30 A46 Erysipel [Wundrose] 34
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B-[0100].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS Code (N-

. OPS-Bezeichnung Anzahl
stellig)

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
1 8-930 2026
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

2 9-984 Pflegebediirftigkeit 1388
3 8-933 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 1095
4 1-275 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 884
5 8-640 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 578
6 3-052 Transdsophageale Echokardiographie [TEE] 506
7 8-83b Zusatzinformationen zu Materialien 483
8 1-265 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestiitzt 471
9 1-268 Kardiales Mapping 467
10 8-837 Perkutan-transluminale GefaRintervention an Herz und 464
KoronargefalRen
11 8-835 Ablative MalBnahmen bei Herzrhythmusstorungen 426
12 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 420
13  1-632 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie 389
14 1-279 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und GefaRen 387
15 3-200 Native Computertomographie des Schadels 317
16 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 295
17  1-274 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung 288
18 1-790 Polysomnographie 281

Einstellung einer nasalen oder oronasalen Uberdrucktherapie bei
19 8-717 B 241
schlafbezogenen Atemstorungen

20 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 234

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
21 8-98g o ] ] o 225
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern

22 1-440 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengangen 217
und Pankreas

23 1-710 Ganzkorperplethysmographie 192
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OPS Code (N- :
OPS-Bezeichnung Anzahl

stellig)

24 8-800 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 186
Thrombozytenkonzentrat

25  1-276 Angiokardiographie als selbstiandige MaRnahme 165

26 1-650 Diagnostische Koloskopie 162
Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

27 5-377 136
Rekorders

28 5-934 Verwendung von MRT-fahigem Material 134

29 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 128

30 1-266 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht 108
kathetergestuitzt

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
1 8-930 2026
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

2 9-984 Pflegebediirftigkeit 1388
3 8-933 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 1095
4 1-275 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 884
5 8-640 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 578
6 3-052 Transosophageale Echokardiographie [TEE] 506
7 8-83b Zusatzinformationen zu Materialien 483
8 1-265 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, kathetergestiitzt 471
9 1-268 Kardiales Mapping 467
10 8-837 Perkutan-transluminale GefaRintervention an Herz und 464
KoronargefalRen
11 8-835 Ablative Mallnahmen bei Herzrhythmusstorungen 426
12 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 420
13  1-632 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie 389
14 1-279 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und GefaRen 387
15 3-200 Native Computertomographie des Schadels 317
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# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl
16 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 295
17  1-274 Transseptale Linksherz-Katheteruntersuchung 288
18 1-790 Polysomnographie 281

Einstellung einer nasalen oder oronasalen Uberdrucktherapie bei
19 8-717 ) 241
schlafbezogenen Atemstdrungen

20 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 234

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht
21 8-98g o . ] o 225
multiresistenten isolationspflichtigen Erregern

22 1-440 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengangen 217
und Pankreas

23  1-710 Ganzkorperplethysmographie 192

24  8-800 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 186

Thrombozytenkonzentrat

25  1-276 Angiokardiographie als selbstdandige MaRnahme 165

26 1-650 Diagnostische Koloskopie 162
Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

27 5-377 136
Rekorders

28 5-934 Verwendung von MRT-fahigem Material 134

29 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 128

30 1-266 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht 108
kathetergestuitzt

B-[0100].8 Ambulante Behandlungsmoglichkeiten

#  Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz
1  AM11 - Vor- und nachstationare Leistungen nach § 115a SGB V

2 AMO7 - Privatambulanz

3 AMI10 - Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 SGB V

4  AMOS - Notfallambulanz (24h)
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# Ambulanz

1 AM11
2  AMO8
3 AMO08
4 AMOS8
5 AMO08

Leistung
VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

VI11 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie)

VDO1 - Diagnostik und Therapie von Allergien
V101 - Diagnostik und Therapie von ischdmischen Herzkrankheiten

V103 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

B-[0100].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

# OPS-Ziffer
1 1-275.2
2 1-650.2
3 8-900

4 1-632.0
5 1-275.0
6 1-650.1
7 1-635.0
8 5-378.52
9 1-275.3
10 5-377.30
11 5-934.0

Qualitatsbericht 2024

Bezeichnung Fallzahl

Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:
Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im 603
linken Ventrikel

Diagnostische Koloskopie: Total, mit lleoskopie 268
Intravendse Anasthesie 232
Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Bei normalem Situs 177
Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung: 143
Koronarangiographie ohne weitere Manahmen

Diagnostische Koloskopie: Total, bis Zakum 69
Diagnostische Jejunoskopie: Bei normalem Situs 36
Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 28
Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Anderung der Sonde):

Schrittmacher, Zweikammersystem

Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung:

Koronarangiographie, Druckmessung und Ventrikulographie im -
linken Ventrikel, Druckmessung in der Aorta und

Aortenbogendarstellung

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis- 12
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei

Schrittmachersonden: Ohne antitachykarde Stimulation

Verwendung von MRT-fahigem Material: Herzschrittmacher 10
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# OPS-Ziffer Bezeichnung Fallzahl

12 5-378.32 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 10
Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher, Zweikammersystem

13  9-999 Nicht belegte Schliisselnummern 9

14 1-440.9 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengangen 8
und Pankreas: Stufenbiopsie am oberen Verdauungstrakt

Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-

15 5-377.50 Rekorders: Defibrillator mit Einkammer-Stimulation: Ohne atriale 7
Detektion
16 5-422.21 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 6

Osophagus: Exzision, endoskopisch: Polypektomie von 1-2 Polypen

mit Schlinge
17 5-934.1 Verwendung von MRT-fahigem Material: Defibrillator 6
18 1-640 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 6

Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und GefaRRen:
19 1-279.a Koronarangiographie mit Bestimmung der intrakoronaren 6

Druckverhaltnisse durch Druckdrahtmessung

20 5-377.31 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis- 6
Rekorders: Schrittmacher, Zweikammersystem, mit zwei
Schrittmachersonden: Mit antitachykarder Stimulation
Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und GefaRRen:

21 1-279.2 5
Densitometrie des Ventrikels

22 1-632.1 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie: Bei Anastomosen an 5
Osophagus, Magen und/oder Duodenum
Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und GefdRen:

23 1-279.0 ] ) ] 5
Bestimmung des Herzvolumens und der Austreibungsfraktion

24  1-653 Diagnostische Proktoskopie 4
25 1-710 Ganzkorperplethysmographie 4
26 5-378.5f Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und 4

Defibrillators: Aggregatwechsel (ohne Anderung der Sonde):
Defibrillator mit biventrikularer Stimulation, mit Vorhofelektrode

27 1-651 Diagnostische Sigmoideoskopie 4
28 1-650.0 Diagnostische Koloskopie: Partiell 4

Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und
29 5-378.31 o ) ) <4
Defibrillators: Sondenkorrektur: Schrittmacher, Einkammersystem

Qualitatsbericht 2024 )
Seite 94



[
‘ Kliniken der Kreisspitalstiftung
~N

# OPS-Ziffer Bezeichnung Fallzahl

30 5-377.1 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis- <4
Rekorders: Schrittmacher, Einkammersystem

# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl
1 1-275 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 773
2 1-650 Diagnostische Koloskopie 341
3 8-900 Intravendse Andsthesie 232
4 1-632 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie 182

Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und
5 5-378 48
Defibrillators

6 1-635 Diagnostische Jejunoskopie 36
; 5377 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis- ”
Rekorders
8 5-934 Verwendung von MRT-fahigem Material 16
9 1-279 Andere diagnostische Katheteruntersuchung an Herz und GefdRen 16
10 9-999 Nicht belegte Schlisselnummern 9
11 5-513 Endoskopische Operationen an den Gallengdngen 8
12 1-440 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengangen 8

und Pankreas

13  1-640 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 6

14 5-422 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des 6
Osophagus

15 1-653 Diagnostische Proktoskopie 4

16 1-710 Ganzkorperplethysmographie 4

17 1-651 Diagnostische Sigmoideoskopie 4

18 5-469 Andere Operationen am Darm <4

19 8-123 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters <4

20 1-631 Diagnostische Osophagogastroskopie <4
Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des

21 5-452 <4
Dickdarmes
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# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung

22 3-054 Endosonographie des Duodenums <4

23  8-640 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus <4

B-[0100].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt- Nei
ein
Zulassung vorhanden

Stationdre BG-Zulassung Nein

B-[0100].11 Personelle Ausstattung

B-[0100].11.1 Arzte und Arztinnen

Maligebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Arztinnen und Arzte insgesamt ohne Belegirzte

Falle je
Gesamt 32,33 180,625214
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 32,33 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 1,62 Stationar 30,71
— davon Facharztinnen und Fachérzte
Falle je
Gesamt 10,26 568,9231
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 10,26 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0,51 Stationdar 9,75

B-[0100].11.1.1 Arztliche und zahnirztliche Fachexpertise der Abteilung

#  Facharztbezeichnungen

1 AQ23 - Innere Medizin

2  AQ26 - Innere Medizin und Gastroenterologie
3 AQ28 - Innere Medizin und Kardiologie

4  AQ24 - Innere Medizin und Angiologie
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#  Facharztbezeichnungen

5 AQ31 - Innere Medizin und Rheumatologie

6 AQ30 - Innere Medizin und Pneumologie

B-[0100].11.1.2 Zusatzweiterbildung

#  Zusatz-Weiterbildung

1  ZFO7 - Diabetologie

2 ZF39 - Schlafmedizin

3 ZF15 - Intensivmedizin

4  ZF30 - Palliativmedizin

5  ZF28 - Notfallmedizin

6  ZF38 - Rontgendiagnostik — fachgebunden — (MWBO 2003)

7 ZF09 - Geriatrie

B-[0100].11.2 Pflegepersonal

Malgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten 38,5

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3

Jahre) in Vollkraften

Falle je

Gesamt 46,2 122,993347
VK/Person

Beschaftigungsverhaltnis Mit 46,2 Ohne 0

Versorgungsform Ambulant 1,1 Stationdar 45,1

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkraften

Falle je
Gesamt 0,26 21334,6152
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 0,26 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationdar 0,26
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Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkraften

Gesamt 9,04
Beschaftigungsverhaltnis Mit 9,04
Versorgungsform Ambulant 0

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (3 Jahre Ausbildungsdauer)

Gesamt 2,32
Beschaftigungsverhaltnis Mit 2,32
Versorgungsform Ambulant 0

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkraften

Gesamt 1,89
Beschaftigungsverhaltnis Mit 1,89
Versorgungsform Ambulant 0

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkraften

Gesamt 3,51
Beschaftigungsverhaltnis Mit 3,51
Versorgungsform Ambulant 0,72

Medizinische Fachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkriften

Gesamt 11,52
Beschaftigungsverhaltnis Mit 11,52
Versorgungsform Ambulant 0,34
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Falle je
VK/Person

Ohne

Stationar

Fille je
VK/Person

Ohne

Stationar

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationar

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationar

Falle je
VK/Person

Ohne

Stationdr

613,6062

9,04

2390,94824

2,32

2934,92065

1,89

1988,17212

2,79

496,153839

11,18
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B-[0100].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung — Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische

Abschlisse

#  Anerkannte Fachweiterbildung / zusétzlicher akademischer Abschluss

1  PQO4 - Intensiv- und Andsthesiepflege

2 PQQOS - Leitung einer Station / eines Bereiches
3 PQl14 - Hygienebeauftragte in der Pflege

4 PQ20 - Praxisanleitung

5  PQ12 - Notfallpflege

B-[0100].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung — Zusatzqualifikation

#  Zusatzqualifikation

1  ZP16 - Wundmanagement

2  ZP03 - Diabetes

3 ZP08 - Kinasthetik
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B-[0102] Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie

B-[0102].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart

Name der

Organisationseinheit/Fachabteilung

B-[0102].1.1 Fachabteilungsschlissel

Hauptabteilung

Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie

#  Fachabteilungsschliissel

1 0102 - Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie

B-[0102].1.2 Arztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Titel, Vorname, Name

Telefon

Fax

E-Mail

Strasse

Hausnummer

PLZ

Ort

Chefarzt / Chefarztin

Chefarzt

Dr. med. Joachim Kamenz
07309 870 2250

07309 870 2299
j.kamenz@kreisspitalstiftung.de
Gunzburgerstr.

41

89264

WeiBenhorn

https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizi

n/innere-medizin-I/Akutgeriatrie.php

B-[0102].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus halt sich bei der
Vereinbarung von Vertragen mit leitenden
Arzten und Arztinnen dieser

Organisationseinheit/Fachabteilung an die

Qualitdtsbericht 2024

Keine Zielvereinbarungen geschlossen
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Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135¢ SGB V

B-[0102].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

#  Medizinische Leistungsangebote

1  VI24 - Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

B-[0102].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 280

Teilstationare Fallzahl 0

ICD-10-GM-

Ziffer ICD-Bezeichnung Fallzahl
1 S72 Fraktur des Femurs 105
2 S32 Fraktur der Lendenwirbelsaule und des Beckens 31
3 S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 18
4 S22 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsaule 17
5 150 Herzinsuffizienz 15
6 M80 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 9
7 E86 Volumenmangel 8
8 J18 Pneumonie, Erreger nicht ndaher bezeichnet 5
9 M16 Koxarthrose [Arthrose des Hiiftgelenkes] 4
10 E11 Diabetes mellitus, Typ 2 4

11 | a7 Sonstige Storungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des 4
Saure-Basen-Gleichgewichts

12 S06 Intrakranielle Verletzung 4
13  N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 4
14 110 Essentielle (primare) Hypertonie <4
15 A4d6 Erysipel [Wundrose] <4
16 121 Akuter Myokardinfarkt <4
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ICD-10-GM-
Ziffer ICD-Bezeichnung Fallzahl
17  A49 Bakterielle Infektion nicht ndher bezeichneter Lokalisation <4
18 C18 Bosartige Neubildung des Kolons <4
19 M54 Riickenschmerzen <4
20 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit <4
21 )96 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert <4
22 N17 Akutes Nierenversagen <4
23 M87 Knochennekrose <4
24 S12 Fraktur im Bereich des Halses <4
25 S52 Fraktur des Unterarmes <4
26 T79 Bestimmte Friihkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht <4
klassifiziert

27 R26 Stérungen des Ganges und der Mobilitat <4
28 K50 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] <4
29 B99 Sonstige und nicht ndher bezeichnete Infektionskrankheiten <4
30 K25 Ulcus ventriculi <4
# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl
1 S72 Fraktur des Femurs 105
2 S32 Fraktur der Lendenwirbelsdaule und des Beckens 31
3 S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 18
4 S22 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsaule 17
5 150 Herzinsuffizienz 15
6 M80 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 9
7 E86 Volumenmangel 8
8 J18 Pneumonie, Erreger nicht ndaher bezeichnet 5
9 M16 Koxarthrose [Arthrose des Hiiftgelenkes] 4
10 S06 Intrakranielle Verletzung 4
11  N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 4
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# ICD-3-Code
12 E11
13 E87
14 110
15 121
16 A46
17  A49
18 144
19 )96
20 (18
21 M54
22 K80
23 K25
24 126
25 115
26 B99
27 C25
28 S20
29 T79
30 M87

Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl
Diabetes mellitus, Typ 2 4
Sonstige Stérungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des A
Saure-Basen-Gleichgewichts

Essentielle (primare) Hypertonie <4
Akuter Myokardinfarkt <4
Erysipel [Wundrose] <4
Bakterielle Infektion nicht ndher bezeichneter Lokalisation <4
Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit <4
Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert <4
Bosartige Neubildung des Kolons <4
Riickenschmerzen <4
Cholelithiasis <4
Ulcus ventriculi <4
Lungenembolie <4
Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert <4
Sonstige und nicht naher bezeichnete Infektionskrankheiten <4
Bosartige Neubildung des Pankreas <4
Oberflachliche Verletzung des Thorax <4
Bestimmte Friihkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht <4
klassifiziert

Knochennekrose <4

B-[0102].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS Code (N-
stellig)

1 8-550

2 9-984

3 8-800

4 5-790

Qualitatsbericht 2024

OPS-Bezeichnung Anzahl
Geriatrische friihrehabilitative Komplexbehandlung 242
Pflegebediirftigkeit 180
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 37
Thrombozytenkonzentrat

Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlosung mit 36

Osteosynthese
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OPS Code (N- .
. OPS-Bezeichnung Anzahl
stellig)
5 5-820 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk 36
6 3-200 Native Computertomographie des Schadels 31
7 3-206 Native Computertomographie des Beckens 26
8 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 24

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

9 8.98 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht ’3
g multiresistenten isolationspflichtigen Erregern

10 3-203 Native Computertomographie von Wirbelsdule und Riickenmark 21

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
11  5-794 _ ) 13
eines langen Réhrenknochens

12 1-632 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie 9
13 3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 8
14 3-202 Native Computertomographie des Thorax 8
15 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 6
16 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 5
17 8-144 Therapeutische Drainage der Pleurahohle 4
18 5-824 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitat 4
19 8-933 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie <4
20 3-054 Endosonographie des Duodenums <4
21 5-892 Andere Inzision an Haut und Unterhaut <4
22 3-052 Transosophageale Echokardiographie [TEE] <4
23 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel <4
24  5-792 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich <4

eines langen Rohrenknochens

25 5-839 Andere Operationen an der Wirbelsaule <4
26 1-266 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht <4
kathetergestuitzt

Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines
27 5-793 . <4
langen Rohrenknochens

28 8-83b Zusatzinformationen zu Materialien <4
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OPS Code (N- :
. OPS-Bezeichnung Anzahl

stellig)
29 1-640 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege <4
30 5-469 Andere Operationen am Darm <4
# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl
1 8-550 Geriatrische friihrehabilitative Komplexbehandlung 242
2 9-984 Pflegebediirftigkeit 180

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
3 8-800 37
Thrombozytenkonzentrat

4 5-820 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk 36
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlésung mit

5 5-790 36
Osteosynthese

6 3-200 Native Computertomographie des Schadels 31

7 3-206 Native Computertomographie des Beckens 26

8 8-930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 24

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

9 2.98 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 3
& multiresistenten isolationspflichtigen Erregern

10 3-203 Native Computertomographie von Wirbelsdaule und Riickenmark 21

Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich
11  5-794 13
eines langen Rohrenknochens

12 1-632 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie 9
13 3-202 Native Computertomographie des Thorax 8
14 3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 8
15 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 6
16 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 5
17 5-824 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitat 4
18 8-144 Therapeutische Drainage der Pleurahéhle 4
19 5-839 Andere Operationen an der Wirbelsaule <4
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# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

20 5-792 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich <4
eines langen Rohrenknochens
Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines

21 5-793 <4
langen Rohrenknochens

22 1-266 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht <4
kathetergestuitzt
23 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel <4
24 3-054 Endosonographie des Duodenums <4
25 8-933 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie <4
26 3-052 Trans6sophageale Echokardiographie [TEE] <4
27 5-892 Andere Inzision an Haut und Unterhaut <4
28 3-056 Endosonographie des Pankreas <4
29 1-275 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung <4
30 5-469 Andere Operationen am Darm <4

B-[0102].11 Personelle Ausstattung

B-[0102].11.1 Arzte und Arztinnen

Malgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Arztinnen und Arzte insgesamt ohne Belegirzte

Falle je
Gesamt 3,29 85,10638
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 3,29 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 3,29
— davon Fachéarztinnen und Facharzte
Fille je
Gesamt 1,68 166,666672
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 1,68 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 1,68

Quialitatsbericht 2024 )
Seite 106



Kliniken der Kreisspitalstiftung
Stiftungsklinik WeiBenhorn

A

B-[0102].11.1.1 Arztliche und zahnirztliche Fachexpertise der Abteilung

#  Facharztbezeichnungen

1  AQ23 - Innere Medizin

B-[0102].11.1.2 Zusatzweiterbildung

#  Zusatz-Weiterbildung

1 ZF09 - Geriatrie

B-[0102].11.2 Pflegepersonal

Maligebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten 38,5

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3

Jahre) in Vollkraften

Falle je

Gesamt 7,95 35,22013
VK/Person

Beschaftigungsverhaltnis Mit 7,95 Ohne 0

Versorgungsform Ambulant 0 Stationdar 7,95

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen und Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger

(Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkraften

Falle je
Gesamt 0,6 466,666656
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 0,6 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationdar 0,6
Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkraften
Falle je
Gesamt 3,54 79,09605
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 3,54 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 3,54
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A

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer (Ausbildungsdauer 1 Jahr) in Vollkraften

Falle je

Gesamt 1,98 141,414139
VK/Person

Beschaftigungsverhaltnis Mit 1,98 Ohne 0

Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 1,98

Pflegehelferinnen und Pflegehelfer (Ausbildungsdauer ab 200 Std. Basiskurs) in Vollkraften

Falle je
Gesamt 0,52 538,461548
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 0,52 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 0,52

B-[0102].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung — Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische

Abschlisse

#  Anerkannte Fachweiterbildung / zusétzlicher akademischer Abschluss

1  PQl4 - Hygienebeauftragte in der Pflege

2  PQO5 - Leitung einer Station / eines Bereiches

B-[0102].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung — Zusatzqualifikation

#  Zusatzqualifikation

1  ZPO1 - Basale Stimulation

2  ZP02 - Bobath

3 ZPO7 - Geriatrie

4  ZP08 - Kinasthetik

5  ZP09 - Kontinenzmanagement
6 ZP16 - Wundmanagement

7  ZP25 - Gerontopsychiatrie
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B-[3752] Palliativmedizin

B-[3752].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart

Name der

Organisationseinheit/Fachabteilung

B-[3752].1.1 Fachabteilungsschlissel

Hauptabteilung

Palliativmedizin

#  Fachabteilungsschliissel

1 3752 - Palliativmedizin

B-[3752].1.2 Arztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt
Titel, Vorname, Name

Telefon

Fax

E-Mail

Strasse

Hausnummer

PLZ

Ort

Chefarzt / Chefarztin

Chefarzt

Dr. med. Joachim Kamenz
07309 870 2250

07309 870 2299
j.kamenz@kreisspitalstiftung.de
Glnzburger StraRRe

41

89264

WeiBenhorn

https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizi

n/innere-medizin.php

B-[3752].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus halt sich bei der
Vereinbarung von Vertragen mit leitenden
Arzten und Arztinnen dieser

Organisationseinheit/Fachabteilung an die

Qualitdtsbericht 2024

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

Seite 109


https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizin/innere-medizin.php
https://www.stiftungsklinik-weissenhorn.de/sk/medizin/innere-medizin.php

Kliniken der Kreisspitalstiftung
"V Stiftungsklinik WeiBenhorn

Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135¢ SGB V

B-[3752].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

#  Medizinische Leistungsangebote

1  VI39 - Physikalische Therapie

2  VI40 - Schmerztherapie

3 VI38 - Palliativmedizin

4  VI18 - Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

5  VI11 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)
6  VI14 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas

7  VI15 - Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

8  VI16 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

9 VP14 - Psychoonkologie

B-[3752].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationare Fallzahl 184

Teilstationare Fallzahl 0

ICD-10-GM-

Ziffer ICD-Bezeichnung Fallzahl
1 C34 Bosartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 32
2 C25 Bosartige Neubildung des Pankreas 26
3 C18 Bosartige Neubildung des Kolons 21
4 Ci6 Bosartige Neubildung des Magens 11
5 C50 Bosartige Neubildung der Brustdriise [Mamma] 9
6 C22 Bosartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen 9

Gallengadnge

7 150 Herzinsuffizienz 6
8 C20 Bosartige Neubildung des Rektums 6
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ICD-10-GM- :
. ICD-Bezeichnung Fallzahl
Ziffer
9 Cc61 Bosartige Neubildung der Prostata 6
10 C80 Bosartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 6
11 C15 Bosartige Neubildung des Osophagus 5
12 (€92 Myeloische Leukdamie <4
13 C17 Bosartige Neubildung des Diinndarmes <4
14 )18 Pneumonie, Erreger nicht ndaher bezeichnet <4
Sonstige und nicht ndher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-
15 (85 <4
Lymphoms
16 D37 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der <4

Mundhohle und der Verdauungsorgane

17 C56 Bosartige Neubildung des Ovars <4
18 K74 Fibrose und Zirrhose der Leber <4
19 C64 Bosartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken <4
20 C71 Bosartige Neubildung des Gehirns <4
21 )44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit <4
22 (54 Bosartige Neubildung des Corpus uteri <4
23  C46 Kaposi-Sarkom [Sarcoma idiopathicum multiplex haemorrhagicum] <4
24 D38 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des <4

Mittelohres, der Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe

25 (C32 Bosartige Neubildung des Larynx <4
26 A4l Sonstige Sepsis <4
27 C04 Bosartige Neubildung des Mundbodens <4
28 (90 Plasmozytom und bosartige Plasmazellen-Neubildungen <4
29 (91 Lymphatische Leukdamie <4
30 (83 Nicht follikulares Lymphom <4
# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl
1 C34 Bosartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 32
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# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl
2 C25 Bosartige Neubildung des Pankreas 26
3 C18 Bosartige Neubildung des Kolons 21
4 Cil6 Bosartige Neubildung des Magens 11
s 2 Bosartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen 9
Gallengdnge
6 C50 Bosartige Neubildung der Brustdriise [Mamma] 9
7 Cc61 Bosartige Neubildung der Prostata 6
8 Cc80 Bosartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 6
9 150 Herzinsuffizienz 6
10 C20 Bosartige Neubildung des Rektums 6
11 C15 Bosartige Neubildung des Osophagus 5
12 €85 Sonstige und nicht naher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin- <4
Lymphoms

13 | p37 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der 4
<
Mundhohle und der Verdauungsorgane

14 )18 Pneumonie, Erreger nicht ndher bezeichnet <4
15 (€92 Myeloische Leukamie <4
16 C17 Bosartige Neubildung des Diinndarmes <4
17 C71 Bosartige Neubildung des Gehirns <4
18 144 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit <4
19 C54 Bosartige Neubildung des Corpus uteri <4
20 C56 Bosartige Neubildung des Ovars <4
21 K74 Fibrose und Zirrhose der Leber <4
22 (64 Bosartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken <4
23 S32 Fraktur der Lendenwirbelsdaule und des Beckens <4
24 N17 Akutes Nierenversagen <4
25 G40 Epilepsie <4
26 133 Akute und subakute Endokarditis <4
27 190 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert <4
28 184 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten <4
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30

der Kreisspitalstiftung

k WeiBenho

ICD-3-Code

K76

164

Umgangsspr. Bezeichnung
Sonstige Krankheiten der Leber

Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet

B-[3752].7 Durchgefihrte Prozeduren nach OPS

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

OPS Code (N-
stellig)

8-982
9-984
3-225

3-222

8-800

1-632
3-200

8-930

1-440

5-399
8-148
8-152
8-543
8-980
8-900

3-820

8-98g

1-650
1-710
3-220

5-513

Qualitatsbericht 2024

OPS-Bezeichnung

Palliativmedizinische Komplexbehandlung
Pflegebediirftigkeit

Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und

Thrombozytenkonzentrat
Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie
Native Computertomographie des Schadels

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengangen

und Pankreas

Andere Operationen an BlutgefaRRen

Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben
Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax
Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie
Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur)
Intravendse Andsthesie

Magnetresonanztomographie des Schadels mit Kontrastmittel

Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern
Diagnostische Koloskopie
Ganzkorperplethysmographie

Computertomographie des Schadels mit Kontrastmittel

Endoskopische Operationen an den Gallengangen

Fallzahl

<4

<4

Anzahl

181

87

42

29

22

20

16

12

12
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stellig) OPS-Bezeichnung Anzahl
22 1-853 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhéhle 4
23 1-640 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 4
24 1-651 Diagnostische Sigmoideoskopie 4
25  1-444 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 4
26 8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhdohle <4
27 1-630 Diagnostische Osophagoskopie <4
28 3-207 Native Computertomographie des Abdomens <4
29 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung <4
30 3-203 Native Computertomographie von Wirbelsaule und Riickenmark <4
# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl
1 8-982 Palliativmedizinische Komplexbehandlung 181
2 9-984 Pflegebediirftigkeit 87
3 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 42
4 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 29

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
5 8-800 22
Thrombozytenkonzentrat

6 1-632 Diagnostische Osophagogastroduodenoskopie 20
7 3-200 Native Computertomographie des Schadels 16
8 1-440 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengangen 12

und Pankreas

5 2.930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 1
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

10 8-148 Therapeutische Drainage von anderen Organen und Geweben 8
11 5-399 Andere Operationen an BlutgefalRen 8
12 8-543 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 7
13  8-152 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 7
14 3-820 Magnetresonanztomographie des Schadels mit Kontrastmittel 6
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# OPS-4-Code Umgangsspr. Bezeichnung Anzahl

15 | a.98 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 6
& multiresistenten isolationspflichtigen Erregern

16 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 6
17 8-900 Intravendse Andsthesie 6
18 3-220 Computertomographie des Schadels mit Kontrastmittel 5
19 5-513 Endoskopische Operationen an den Gallengédngen 5
20 1-650 Diagnostische Koloskopie 5
21  1-710 Ganzkorperplethysmographie 5
22 1-651 Diagnostische Sigmoideoskopie 4
23 1-444 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 4
24 1-853 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhéhle 4
25 1-640 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 4
26 8-153 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhoéhle <4
27 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung <4
28 3-823 Magnetresonanztomographie von Wirbelsaule und Riickenmark mit <4

Kontrastmittel
29 1-630 Diagnostische Osophagoskopie <4

30 1-844 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahohle <4

B-[3752].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt- Nei
ein
Zulassung vorhanden

Stationare BG-Zulassung Nein

B-[3752].11 Personelle Ausstattung

B-[3752].11.1 Arzte und Arztinnen

Maligebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten 40

Anzahl Arztinnen und Arzte insgesamt ohne Belegirzte
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A

Falle je
Gesamt 1,47 125,170067
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 1,47 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 1,47
— davon Fachéarztinnen und Fachérzte
Falle je
Gesamt 0,6 306,666656
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 0,6 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 0,6

B-[3752].11.1.1 Arztliche und zahnirztliche Fachexpertise der Abteilung

#  Facharztbezeichnungen
1  AQ23-Innere Medizin
2  AQ26 - Innere Medizin und Gastroenterologie

3 AQ30 - Innere Medizin und Pneumologie

B-[3752].11.1.2 Zusatzweiterbildung

#  Zusatz-Weiterbildung

1  ZF30 - Palliativmedizin

2  ZF28 - Notfallmedizin

3 ZF39 - Schlafmedizin

B-[3752].11.2 Pflegepersonal

MaBgebliche wochentliche tarifliche Arbeitszeiten 38,5

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger (Ausbildungsdauer 3

Jahre) in Vollkraften

Falle je
Gesamt 8,37 21,98327
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 8,37 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 8,37
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A

Altenpflegerinnen und Altenpfleger (Ausbildungsdauer 3 Jahre) in Vollkraften

Falle je
Gesamt 0,58 317,2414
VK/Person
Beschaftigungsverhaltnis Mit 0,58 Ohne 0
Versorgungsform Ambulant 0 Stationar 0,58

B-[3752].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung — Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische

Abschlisse

Anerkannte Fachweiterbildung / zusatzlicher akademischer Abschluss

1 PQO5 - Leitung einer Station / eines Bereiches
2  PQ14 - Hygienebeauftragte in der Pflege
3 PQ20 - Praxisanleitung

4  PQO7 - Pflege in der Onkologie

B-[3752].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung — Zusatzqualifikation

#  Zusatzqualifikation

1  ZP16 - Wundmanagement

2  ZP20 - Palliative Care
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A

B-[1500_BA] Orthopadie (Belegarzt)

B-[1500_BA].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart Belegabteilung

Name der o
N L . Orthopédie (Belegarzt)
Organisationseinheit/Fachabteilung

B-[1500_BA].1.1 Fachabteilungsschliissel

#  Fachabteilungsschliissel

1 1500 - Allgemeine Chirurgie

B-[1500_BA].1.2 Arztliche Leitung

Leitungsart

Leitungsart Leitender Belegarzt / Leitende Belegarztin

Namen und Kontaktdaten

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Belegarzt Orthopadie

Titel, Vorname, Name Prof. Dr. med. Mark Bischoff
Telefon 0731 974850

E-Mail kontakt@orthopaedie-neu-ulm.de
Strasse Glinzburger Str.

Hausnummer 45

PLZ 89264

Ort WeiRenhorn

Funktion / Arbeitsschwerpunkt Belegarztin Orthopadie
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Titel, Vorname, Name Dr. med. Gisela Bischoff

Telefon 0731 974850

E-Mail kontakt@orthopaedie-neu-ulm.de
Strasse Glinzburger Str.

Hausnummer 45

PLZ 89264

Ort WeilRenhorn

B-[1500_BA].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Arzten und Arztinnen

Das Krankenhaus halt sich bei der
Vereinbarung von Vertragen mit leitenden
Arzten und Arztinnen dieser o )
o o ) ) Keine Zielvereinbarungen geschlossen
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September

2014 nach § 135¢ SGB V

B-[1500_BA].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung

siehe Hauptabteilung Allgemeine Chirurgie
Belegarztzuordnung zur Allgemeinen Chirurgie

# Medizinische Leistungsangebote

1 VC36 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes
2 VC37 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes
3 VC38 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand
4 VC39 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hiifte und des Oberschenkels
5 VC40 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels
6 VC41 - Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knéchelregion und des FulRes
7 VC42 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

8 VOO01 - Diagnostik und Therapie von Arthropathien

9 V002 - Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes

10 VOO0S3 - Diagnostik und Therapie von Deformitaten der Wirbelsaule und des Riickens
11 VOO04 - Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

12 VOOS5 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Wirbelsdule und des Riickens
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# Medizinische Leistungsangebote

13 VOO6 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

14 VOO7 - Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
15 VOO08 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Weichteilgewebes
16 VOO09 - Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien

17 VO10 - Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des
Bindegewebes

18 V011 - Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane
19 V012 - Kinderorthopéadie

20 VO13 - Spezialsprechstunde

21 VO14 - Endoprothetik

22 VO15 - FulBchirurgie

23  VO16 - Handchirurgie

24  VO17 - Rheumachirurgie

25 V019 - Schulterchirurgie

26 V020 - Sportmedizin/Sporttraumatologie

27 V021 - Traumatologie

28 VRO1 - Konventionelle Rontgenaufnahmen

29 VRO2 - Native Sonographie

30 VRO3 - Eindimensionale Dopplersonographie

31 VR12 - Computertomographie (CT), Spezialverfahren

32 VR26 - Computergestiitzte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung
33  VR29 - Quantitative Bestimmung von Parametern

34 VRA41 - Interventionelle Radiologie

35 VR42 - Kinderradiologie

B-[1500_BA].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

92 stationare Falle aus dem orthopadischen Bereich sind der Hauptabteilung Allgemeine Chirurgie
hinzugeflgt

Vollstationare Fallzahl 85

Teilstationare Fallzahl 0

Qualitatsbericht 2024 )
Seite 120



Kliniken der Kreisspitalstiftung
"\\,' Stiftungsklinik WeiBenhorn

B-[1500_BA].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD-10-GM- .
. ICD-Bezeichnung Fallzahl
Ziffer
1 M17 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 33
2 Mile6 Koxarthrose [Arthrose des Hiiftgelenkes] 30
3 M75 Schulterldsionen 12
4 S82 Fraktur des Unterschenkels, einschlieBlich des oberen <4

Sprunggelenkes

Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von

Bandern des Kniegelenkes

6 M19 Sonstige Arthrose <4

7 | sae Verletzung von Muskeln und Sehnen in Hohe der Schulter und des <4
Oberarmes

8 M79 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht <4
klassifiziert

9 B99 Sonstige und nicht naher bezeichnete Infektionskrankheiten <4

# ICD-3-Code Umgangsspr. Bezeichnung Fallzahl

1 M17 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 33

2 Mile Koxarthrose [Arthrose des Huiftgelenkes] 30

3  M75 Schulterldsionen 12

4 S82 Fraktur des Unterschenkels, einschlieBlich des oberen <4

Sprunggelenkes
5 Mi19 Sonstige Arthrose <4

6 S83 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von <4
Bandern des Kniegelenkes

7 B99 Sonstige und nicht naher bezeichnete Infektionskrankheiten <4
8 M79 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht <4
klassifiziert

Verletzung von Muskeln und Sehnen in Hohe der Schulter und des
Oberarmes
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B-[1500_BA].7 Durchgefiihrte Prozeduren nach OPS

OPS Code (N-
stellig) OPS-Bezeichnung Anzahl
1 5-784 Knochentransplantation und -transposition 50
2 5-783 Entnahme eines Knochentransplantates 49
3 5-822 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 33
4 5-820 Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk 30
5 5-811 Arthroskopische Operation an der Synovialis 9
6 5-805 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 8

Schultergelenkes

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
7  8-800 7
Thrombozytenkonzentrat

8 5-814 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 7
Schultergelenkes

9 9-984 Pflegebediirftigkeit 6
10 5-800 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 5

11 | 8930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 4
- <
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes

12 8-803 Gewinnung und Transfusion von Eigenblut <4
13 5-787 Entfernung von Osteosynthesematerial <4
14 5-813 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des <4

Kniegelenkes

15 5-810 Arthroskopische Gelenkoperation <4

16 5-824 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitat <4
Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am

17 5-821 i <4
Hiftgelenk

18 5-840 Operationen an Sehnen der Hand <4

19 8-201 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese <4

20 3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems <4
Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsdule und

21  3-802 <4
Rickenmark

22 5-812 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken <4
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# OPS-4-Code

1 5-784
2 5-783
3 5-822
4 5-820
5 5-811
6 5-805
7 5-814
8 8-800
9 9-984
10 5-800
11 8-803
12 8-930
13 5-787
14 5-824
15 5-810
16 5-813
17 3-205
18 3-802
19 5-812
20 5-821
21 5-840
22 8-201
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Umgangsspr. Bezeichnung
Knochentransplantation und -transposition
Entnahme eines Knochentransplantates
Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk
Implantation einer Endoprothese am Hiiftgelenk
Arthroskopische Operation an der Synovialis

Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Schultergelenkes

Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und

Thrombozytenkonzentrat
Pflegebediirftigkeit

Offen chirurgische Operation eines Gelenkes
Gewinnung und Transfusion von Eigenblut

Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
Entfernung von Osteosynthesematerial

Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremitat
Arthroskopische Gelenkoperation

Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des
Kniegelenkes

Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems

Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsaule und

Riickenmark
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken

Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am
Hiftgelenk

Operationen an Sehnen der Hand

Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese

Anzahl

50

49

33

30

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4

<4
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A

B-[1500_BA].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Arztin mit ambulanter D-Arzt- Nei
ein
Zulassung vorhanden

Stationdre BG-Zulassung Nein

B-[1500_BA].11 Personelle Ausstattung

B-[1500_BA].11.1 Arzte und Arztinnen

Belegdrztinnen und Belegirzte

Falle je
Gesamt 2 42,5
VK/Person
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C Qualitatssicherung

C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitatssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1

SGBV

C-1.2 Ergebnisse der Qualitatssicherung

C-2 Externe Qualitatssicherung nach Landesrecht gemaR § 112 SGB V

Angabe, ob auf Landesebene liber die nach den §§ 136a und 136b SGB V verpflichtenden
QualitatssicherungsmaRnahmen hinausgehende landesspezifische, verpflichtend

QualitatssicherungsmaBBnahmen nach § 112 SGB V vereinbart wurden

M Es wurden Qualitatssicherungsmaflnahmen vereinbart.

Gemal seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden

QualitatssicherungsmaRnahmen (Leistungsbereiche) teil

#  Leistungsbereich Teilnahme

1  Schlaganfall ( [Bayern, Rheinland-Pfalz]) Ja

C-3 Qualitatssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f

SGBV

Keine Teilnahme

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen - Begriindungen bei Nichterreichen der

Mindestmenge

C-5.1 Leistungsbereiche, fur die gemaR der fir das Berichtsjahr geltenden

Mindestmengenregelungen Mindestmengen festgelegt sind

Kniegelenk-Totalendoprothesen

Erbrachte Menge 102

C-5.2 Angaben zum Prognosejahr

Kniegelenk-Totalendoprothesen
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Leistungsberechtigung im Prognosejahr Ja
Prifung durch Landesverbande Ja
Leistungsmenge im Berichtsjahr 102
Erreichte Leistungsmenge in Q3/4 des Berichtsjahres und Q1/2 des Folgejahres 108

C-6 Umsetzung von Beschliissen zur Qualitatssicherung nach § 136 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V

Der 'klarende Dialog' ist ein Instrument der Qualitatssicherung zur Unterstltzung der Perinatalzentren,
die nach dem 1. Januar 2017 die in der Richtlinie normierten Anforderungen an die pflegerische
Versorgung noch nicht vollumfanglich erfillt haben.

C-6.1 Qualitatssicherungs-Richtlinie Frih- und Reifgeborene (QFR-RL)

Der 'klarende Dialog' ist ein Instrument der Qualitatssicherung zur Unterstitzung der Perinatalzentren,
die nach dem 1. Januar 2017 die in der Richtlinie normierten Anforderungen an die pflegerische
Versorgung noch nicht vollumfanglich erfullt haben.

Angaben liber die Selbsteinschatzung zur Erfiillung der Personalvorgaben nach Nummer 1.2.2. bzw.
11.2.2. Anlage 2 der QFR-RL sowie zur Teilnahme am kldrenden Dialog gemaR § 8 QFR-RL

Hat das Zentrum dem G-BA die Nichterfiillung der Anforderungen an die Nei
ein
pflegerische Versorgung gemaR 1.2.2 bzw. 11.2.2 Anlage 2 QFR-RL mitgeteilt?

C-6.2 Richtlinie zur Versorgung der hiiftgelenknahen Femurfraktur (QSFFx-RL)

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Absatz 1 Satz 1
Nummer 1 SGB V

Anzahl der Facharztinnen und Facharzte, Psychologischen Psychotherapeutinnen

und Psychotherapeuten, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht nach "Umsetzung der Regelungen 34
des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung im Krankenhaus(FKH-R)

nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V" unterliegen

- Davon diejenigen, die im Berichtsjahr der Pflicht zum Fortbildungsnachweis

) 34
unterliegen

- Davon diejenigen, die bis zum 31. Dezember des Berichtsjahres den 34
Fortbildungsnachweis erbracht haben

C-8 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im Berichtsjahr
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C-8.1 Monatsbezogener Erfiillungsgrad der PpUG

10

11

12

13

14

15

16

Bereich - Station - Schicht

Kardiologie - Station 1A - Tagschicht
Kardiologie - Station 1A - Nachtschicht
Intensivmedizin - Station 1IP - Tagschicht
Intensivmedizin - Station 1IP - Nachtschicht

Allgemeine Chirurgie, Urologie - Station 2 -
Tagschicht

Allgemeine Chirurgie - Station 2 - Nachtschicht
Kardiologie - Station 3 - Tagschicht

Kardiologie - Station 3 - Nachtschicht

Innere Medizin - Station 4 - Tagschicht

Innere Medizin - Station 4 - Nachtschicht
Orthopadie, Unfallchirurgie - Station 5 - Tagschicht

Orthopéadie, Unfallchirurgie - Station 5 -
Nachtschicht

Innere Medizin - Station 6 - Tagschicht
Geriatrie - Station 6 - Nachtschicht
Innere Medizin - Station 7 (PAL) - Tagschicht

Innere Medizin - Station 7 (PAL) - Nachtschicht

C-8.2 Schichtbezogener Erfiillungsgrad der PpUG

Bereich - Station - Schicht

Kardiologie - Station 1A - Tagschicht
Kardiologie - Station 1A - Nachtschicht
Intensivmedizin - Station 1IP - Tagschicht
Intensivmedizin - Station 1IP - Nachtschicht

Allgemeine Chirurgie, Urologie - Station 2 -
Tagschicht

Allgemeine Chirurgie - Station 2 - Nachtschicht
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Erfiillungsgrad
100 %
100 %
100 %

100 %

100 %

100 %
100 %
100 %
100 %
91,67 %

100 %

100 %

100 %
100 %
100 %

100 %

Erfullungsgrad
100 %

100 %

92,86 %

94,51 %

92,31 %

99,45 %
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10

11

12

13

14

15

16

Bereich - Station - Schicht

Kardiologie - Station 3 - Tagschicht

Kardiologie - Station 3 - Nachtschicht

Innere Medizin - Station 4 - Tagschicht

Innere Medizin - Station 4 - Nachtschicht
Orthopadie, Unfallchirurgie - Station 5 - Tagschicht

Orthopadie, Unfallchirurgie - Station 5 -
Nachtschicht

Innere Medizin - Station 6 - Tagschicht
Geriatrie - Station 6 - Nachtschicht
Innere Medizin - Station 7 (PAL) - Tagschicht

Innere Medizin - Station 7 (PAL) - Nachtschicht
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Erfiillungsgrad

98,63 %
100 %

96,15 %
74,45 %

96,98 %

96,7 %

98,35 %
98,9 %
100 %

99,73 %

Seite 128



	Vorwort
	Einleitung
	A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des Krankenhausstandorts
	A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses
	A-1.1 Kontaktdaten des Standorts
	A-1.2 Leitung des Krankenhauses/Standorts

	A-2 Name und Art des Krankenhausträgers
	A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus
	A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses
	A-7 Aspekte der Barrierefreiheit
	A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung
	A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

	A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses
	A-8.1 Forschung und akademische Lehre
	A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

	A-9 Anzahl der Betten
	A-10 Gesamtfallzahlen
	A-11 Personal des Krankenhauses
	A-11.1 Ärzte und Ärztinnen
	A-11.2 Pflegepersonal
	A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

	A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung
	A-12.1 Qualitätsmanagement
	A-12.1.1 Verantwortliche Person
	A-12.1.2 Lenkungsgremium

	A-12.2 Klinisches Risikomanagement
	A-12.2.1 Verantwortliche Person
	A-12.2.2 Lenkungsgremium
	A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen
	A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems
	A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen


	A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte
	A-12.3.1 Hygienepersonal
	A-12.3.1.1 Hygienekommission

	A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene
	A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen
	A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie
	A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden
	A-12.3.2.4 Händedesinfektion
	A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)
	A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement


	A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement
	A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS)
	A-12.5.1 Verantwortliches Gremium
	A-12.5.2 Verantwortliche Person
	A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal
	A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen

	A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

	A-13 Besondere apparative Ausstattung
	A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GBA gemäß § 136c Absatz 4 SGB V
	A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe
	A-14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung
	A-14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der der Regelungen zu den Notfallstrukturen)


	B Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten/Fachabteilungen
	B-[1500] Allgemeine Chirurgie
	B-[1500].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[1500].1.1 Fachabteilungsschlüssel
	B-[1500].1.2 Ärztliche Leitung

	B-[1500].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-[1500].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1500].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[1500].6 Hauptdiagnosen nach ICD
	B-[1500].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

	B-[1500].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[1500].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

	B-[1500].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[1500].8.1 Leistungen der Ambulanz (außer AM06, AM17)

	B-[1500].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[1500].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

	B-[1500].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[1500].11 Personelle Ausstattung
	B-[1500].11.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-[1500].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung
	B-[1500].11.1.2 Zusatzweiterbildung

	B-[1500].11.2 Pflegepersonal
	B-[1500].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
	B-[1500].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation



	B-[1600] Unfallchirurgie
	B-[1600].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[1600].1.1 Fachabteilungsschlüssel
	B-[1600].1.2 Ärztliche Leitung

	B-[1600].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-[1600].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1600].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[1600].6 Hauptdiagnosen nach ICD
	B-[1600].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

	B-[1600].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[1600].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

	B-[1600].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[1600].8.1 Leistungen der Ambulanz (außer AM06, AM17)

	B-[1600].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[1600].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

	B-[1600].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[1600].11 Personelle Ausstattung
	B-[1600].11.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-[1600].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung
	B-[1600].11.1.2 Zusatzweiterbildung

	B-[1600].11.2 Pflegepersonal
	B-[1600].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
	B-[1600].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation



	B-[2200_BA] Urologie (Belegarzt)
	B-[2200_BA].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[2200_BA].1.1 Fachabteilungsschlüssel
	B-[2200_BA].1.2 Ärztliche Leitung

	B-[2200_BA].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[2200_BA].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[2200_BA].6 Hauptdiagnosen nach ICD
	B-[2200_BA].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

	B-[2200_BA].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[2200_BA].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

	B-[2200_BA].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[2200_BA].11 Personelle Ausstattung
	B-[2200_BA].11.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-[2200_BA].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung



	B-[0100] Innere Medizin
	B-[0100].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[0100].1.1 Fachabteilungsschlüssel
	B-[0100].1.2 Ärztliche Leitung

	B-[0100].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-[0100].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[0100].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[0100].6 Hauptdiagnosen nach ICD
	B-[0100].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

	B-[0100].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[0100].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

	B-[0100].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
	B-[0100].8.1 Leistungen der Ambulanz (außer AM06, AM17)

	B-[0100].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V
	B-[0100].9.1 Ambulante Operationen, 4-stellig, Print-Ausgabe

	B-[0100].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[0100].11 Personelle Ausstattung
	B-[0100].11.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-[0100].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung
	B-[0100].11.1.2 Zusatzweiterbildung

	B-[0100].11.2 Pflegepersonal
	B-[0100].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
	B-[0100].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation



	B-[0102] Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie
	B-[0102].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[0102].1.1 Fachabteilungsschlüssel
	B-[0102].1.2 Ärztliche Leitung

	B-[0102].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-[0102].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[0102].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[0102].6 Hauptdiagnosen nach ICD
	B-[0102].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

	B-[0102].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[0102].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

	B-[0102].11 Personelle Ausstattung
	B-[0102].11.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-[0102].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung
	B-[0102].11.1.2 Zusatzweiterbildung

	B-[0102].11.2 Pflegepersonal
	B-[0102].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
	B-[0102].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation



	B-[3752] Palliativmedizin
	B-[3752].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[3752].1.1 Fachabteilungsschlüssel
	B-[3752].1.2 Ärztliche Leitung

	B-[3752].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-[3752].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[3752].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[3752].6 Hauptdiagnosen nach ICD
	B-[3752].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

	B-[3752].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[3752].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

	B-[3752].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[3752].11 Personelle Ausstattung
	B-[3752].11.1 Ärzte und Ärztinnen
	B-[3752].11.1.1 Ärztliche und zahnärztliche Fachexpertise der Abteilung
	B-[3752].11.1.2 Zusatzweiterbildung

	B-[3752].11.2 Pflegepersonal
	B-[3752].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Anerkannte Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse
	B-[3752].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung – Zusatzqualifikation



	B-[1500_BA] Orthopädie (Belegarzt)
	B-[1500_BA].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[1500_BA].1.1 Fachabteilungsschlüssel
	B-[1500_BA].1.2 Ärztliche Leitung

	B-[1500_BA].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen
	B-[1500_BA].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit/Fachabteilung
	B-[1500_BA].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung
	B-[1500_BA].6 Hauptdiagnosen nach ICD
	B-[1500_BA].6.1 Hauptdiagnosen 3-stellig

	B-[1500_BA].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS
	B-[1500_BA].7.1 OPS, 4-stellig, Print-Ausgabe

	B-[1500_BA].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft
	B-[1500_BA].11 Personelle Ausstattung
	B-[1500_BA].11.1 Ärzte und Ärztinnen



	C Qualitätssicherung
	C-1 Teilnahme an der externen vergleichenden Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 SGB V
	C-1.2 Ergebnisse der Qualitätssicherung

	C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V
	C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V
	C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen - Begründungen bei Nichterreichen der Mindestmenge
	C-5.1 Leistungsbereiche, für die gemäß der für das Berichtsjahr geltenden Mindestmengenregelungen Mindestmengen festgelegt sind
	C-5.2 Angaben zum Prognosejahr

	C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V
	C-6.1 Qualitätssicherungs-Richtlinie Früh- und Reifgeborene (QFR-RL)
	C-6.2 Richtlinie zur Versorgung der hüftgelenknahen Femurfraktur (QSFFx-RL)

	C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V
	C-8 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im Berichtsjahr
	C-8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG
	C-8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG



